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Die Abgeordnetenwahlen zum
Landtag

Mit einem glänzenden Siege der liberalen Sache hat
die Landtagswahl in Halle Saalkreis geſtern
geendet Unſere bisherigen bewährten Vertreter im Ab
geordnetenhaus die Herren Juſtizrat Dr Keil national
aberal und Rentier Schmidt freiſ Volkspartei ſind
mit überwältigender Majorität wiedergewählt der konſer
vative Anſturm der ſich in erſter Linie gegen den frei

ſtnnigen Kandidaten richtete vermochte deſſen ſtarke und
durch das treue Zuſammenhalten des Kartells noch beſon
ders befeſtigte Poſition auch nicht im geringſten zu
erſchüttern Man muß heute nach beendeter Wahl
ſchlacht all denen Dank zollen die ſich in ſelbſtloſer und
aufopfernder Weiſe in den Dienſt der liberalen Sache ge
ſtellt die durch unerſchrockene perſönliche Agitation die

werbende Kraft des liberalen Gedankens
bewieſen haben Dank gebührt auch den beiden Abgeord
neten die freudig der Sache wegen dem an ſie gerich
teten Appell Folge gaben die heute willig die nicht
immer dankbare Bürde des Volksvertreters
tragen und bereit ſind ihr ganzes Jch zur Wahrung
des freiheitlichen Gedankens zur Stärkung unſeres Staats
weſens zum Wohle des Vaterlandes hinzugeben Wenn
mit einer gewiſſen Reſignation über den abermaligen Sieg
des Liberalismus in unſerm Wahlkreiſe auf konſervativer
Seite verärgert geklagt wird

Die freiſinnigen Wähler der Stadt Halle haben alſo auch
diesmal wieder das Pech mit ihren politiſchen Anſichten auf
derjenigen Seite zu ſtehen wo im Königreich Preußen nicht die
Mehrzahl der Bevölkerung zu finden iſt,

ſo iſt das eine Jgnorierung des diesmaligen Wahlergeb
niſſes wie ſie nicht kraſſer gedacht werden kann Das
preußiſche Volk das im Königreich Preußen in der
dritten Klaſſe wählt es ſind 85 Prozent gegen
15 Prozent Wähler der erſten und zweiten Klaſſe
hat mit erdrückender Majorität allenthalben für die
liberalen Wahlrechtsreformer votiert daß die
Stimme dieſer 85 Prozent nicht gehört daß ſie erſtickt
wird von den Vorzugsrechten deren ſich die erſte und die
zweite Klaſſe bei dieſem Wahlſyſtem erfreut iſt zu bekannt
und bis zum Ueberdruß dargelegt Pech hat das kon
ſervative Regime Preußens das trotz des Stachel
drahtzaunes des jetzigen Wahlſyſtems aus der Millionen
ſtadt ein halbes Dutzend Sozialdemokraten bekommt Es
wäre wünſchenswert wenn ſich nach den ſtürmiſchen Wahl
wochen die Wogen hüben und drüben glätten würden wenn
man manches Kriegsbeil begraben und den Spruch Cavours
beherzigen wollte daß es nichts dümmeres auf der
Welt gibt als alten Groll
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Berlin 16 Juni Bis 9 Uhr abends ſind die Er
gebniſſe von 150 Wahlkreiſen bekannt in denen 413 Ab
geordnete gewählt wurden Dieſe verteilen ſich auf die
einzelnen Parteien folgendermaßen 143 konſ 56 freikonſ
62 natlib 20 freiſ Volksp 7 freiſ Vgg 102 Zentrum
15 Polen und 3 Sozialdemokraten An Mandatsverluſten
und Gewinnen ſind außer den bereits gemeldeten nach
kehende zu verzeichnen Die Konſervativen verlieren 3
ODppeln an Zentrum reſp Polen und 1 Sitz im I Königs
berg an die Natlib Sie gewinnen dagegen 3 Osna
brück 7 Frankfurt und 2 Danzig 3 Sitze einen von
der freiſ Volksp und einen von der freiſ Vgg 3 Magde
urg einen im 3 Bromberg und 5 Hildesheim Die
Freikonſervativen gewinnen 4 Bromberg und ver

lieren Altonag Stadt und einen Sitz im 4 Oppeln einen
im 3 Liegnitz im 7 Frankfurt im 3 Bromberg und 5
Caſſel Die Nationalliberalen gewinnen einen im
l Königsberg verlieren jedoch ihren Sitz im 3 Magde
burg 5 Hildesheim 7 Wiesbaden 7 Liegnitz 3 Osna
brük Die freiſ Volkspartei gewinnt die beiden
Mandate im 7 Liegnitz und verliert ihr Mandat im

Danzig Die freiſ Vereinigung gewinnt Altona
Stadt und verliert die beiden Sitze im 2 Danzig Das

entrum erhält von den Polen 7 Oppeln Zentrum
und Polen gewinnen 6 Oppeln Die Polen verlieren

Bromberg Jm 16 Schleswig war Stichwahl zwiſchen
m bisherigen Kandidaten v Bonin freikonſ und dem

Sozialdemokraten erforderlich in der der Freikonſ mit 218
timmen gewann Sozialdemokrat 127 Jm erſten Wahl

g hatten die Nationalliberalen 71 Jn Teltow
eskow Storkow erhielten in der Stichwahl die

konſ Vertreter mit 612 Stimmen die Mehrheit

Halle a

über die lib Kompromißkandidaten natlib und freiſ
Volksp 481 Jm 10 Wiesbaden ergab die Stichwahl den

Sieg des natlib v Bülow Sozdem 143 gegen 96 Ni ch t
a en gie e W von den bisherigen Mitgliedern
unter anderen die konſ Krauſe Heyking die freikonſ Rzesnitzeck BänſchSchmidtlein v Ehriſten Med
Dr Paaſche Seydel auf Hirſchberg von der freiſ Volksp
Minderberg und von der freiſ Vgg Keruth

Wir laſſen zunächſt ſoweit die Feſtſtellungen reichen die

Wahlergebniſſe in Berlin

3 Wahlkreis 488
Abgegebene Stimmen 459 Es erhielten Rektor Kopſch

Frſ Vp 277 Parteiſekretär Ebert Soz 182 Gewählt Rektor
Kopſch Frſ Vp

folgen

4 Wahlkreis 490
Abgegebene Stimmen 453 Es erhielten Dr Müller Sagan

Frſ Vp 272 Max Grunwaldt Soz 181 Somit gewählt Dr
Müller Sagan Frſ Vp

6 Wahlkreis
Heinemann Soz 389 Stimmen Schulz Frſ Vp 341 St

Gewählt Heinemann
9 Wahlkreis

Ströbel Soz 413 Köhler Frſ Vp 171 Gewählt
Ströbel

10 Wahlkreis
Roſenow Frſ Vp 497 Soz 435

11 Wahlkreis 486
Abgegebene Stimmen 467 Es erhielten Schriftſteller

Schöler Frſ Vp 115 Dr Karl Liebknecht Soz 352 Somit
gewählt Dr Liebknecht Soz

Charlottenburg
Profeſſor Dr v Liſzt Frſ Vp 434 Stimmen Fabrikbeſitzer

March frk 31 Stimmen Fritz Zietzſch Soz 58 Stimmen Ge
wählt Dr v Liſzt

TeltowBeeskowStorkow
Konſ 617 Stimmen Freiſ Natlib Kartell 482 Stimmen

Soz Sozlib Kartell 402 Stimmen Stichwahl zwiſchen Konſ
und Freiſ Natlib Kartell

W

Sachſen
Regierungsbezirk Magdeburg

4 Magdeburg Stadt Die nationalliberalen Kandi
daten erhielten 650 die Sozialdemokraten 209 Stimmen Mithin
ſind Zuckſchwerdt und Schiffer wiedergewählt

Regierungsbezirk Erfurt

Nordhauſen Wiemer frſ 168 v Biela konſ 98
Wicklein Soz 20 Stimmen

Hannover
Regierungsbezirk Osnabrück

4 Osn ab rück Stadt und Land Wamhoff natlib er
hielt 233 Bitter Ztr 96 Stimmen Erſterer iſt ſomit wieder
gewählt

Diepholz Syke Meyer natlib 140 v Podbielski
Bündler 76 Stimmen

Regierungsbezirk Hildesheim

6 Göttingen Stadt und Land Münden Heine nl
erhielt 223 Henkel Wirtſch Vgg 95 Stimmen Mithin Heine
wiedergewählt

Regierungsbezirk Aurich

2 Aurich Wittmund Jderhoff frk wurde wieder
gewählt

3 Leer Weener Lotz frk iſt wiedergewählt worden
Weſtpreußen

Regierungsbezirk Danzig

1 Elbing Marienburg Die beiden konſervativen
Kandidaten Kammerherr v Oldenburg Januſchau und Profeſſor
Krüger Marienburg wurden mit über 200 Stimmen Mehrheit
wiedergewählt Die Liberalen enthielten ſich teilweiſe der Ab
ſtimmung

3 Neuſtadt Putzig Karthaus Pfarrer Loſinski
und Rentier Schroeder beide Polen wurden mit großer Mehr
heit wiedergewählt

4 Berent Preußiſch Stargard Dirſchau Die
bisherigen Abgeordneten Staatsminiſter Hobrecht Lichterfelde nl
und Rittergutsbeſitzer Arndt Gartſchin frk wurden mit einer
Mehrheit von über 100 Stimmen wiedergewählt

Regierungsbezirk Marienwerder

1 Stuhm Marien werder Amtggerichtsrat Eich
ſtaedt Marienwerder und Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter v Flott
well Lautenſee beide freikonſervativ wurden mit faſt 100 Stim
men über die abſolute Mehrheit wieder bezw neugewählt

4 Strasburg Der bisherige Abgeordnete Ritterguts
beſitzer Sieg Raczyniewo nl wurde mit einigen 20 Stimmen
über die abſolute Mehrheit wiedergewählt

5 Brieſen Thorn Stadt und Land Kul m Die
beiden Kompromißkandidaten der deutſchen Parteien Kommerzien
rat Dietrich Thorn frſ Vp und Rittergutsbeſitzer Brandes
Weidenhof frk wurden mit etwa 200 Stimmen über die abſo
lute Mehrheit wieder bezw neugewählt

Schwetz Rittergutsbeſ Holtz Parlin frk wurde mit 150
Stimmen Mehrheit wiedergewählt

8 Flatow Deutſch Krone Hier erfolgte Wieder

ittwoch den 17 Juni 1903
wahl des Rittergutsbeſitzers Wilckens konſ und des Geh Ober
Reg Rats Frhrn v Gamp Maſſaunen frk mit über 150 Stim
men Mehrheit

Poſen
Regierungsbezirk Poſen

I Poſen Stadt Kindler Frſ Vp mit 311 Stimmen
gegen 196 polniſche Stimmen wiedergewählt

Schleſien
Regierungsbezirk Breslau

4 Breslau Stadt Die Konſervativ Klerikalen erhiel
ten 838 die vereinigten Liberalen 473 die Sozialdemokraten 302
Stimmen Mithin ſind Stroſſer konſ Dr Wagner frk und
Zieſché Ztr wiedergewählt

Weſtfalen
1 Tecklenburg Regierungspräſident v Geſcher konſ

wurde mit Hilfe der Ultramontanen gewählt Er erhielt 189
Echterhoff frk 85 Stimmen

Regierungsbezirk Arnsberg
4 Hagen Stadt und Land Schmidt Frſ Vp und Dr
Crüger Frſ Vp wurden mit ſämtlichen abgegebenen 618 Stim
men wiedergewählt

Rheinprovinz
Regierungsbezirk Düſſeldorf

14 Eſſen Land Jn dem neuen Wahlkreiſe Eſſen Land
wurde Giesberts Ztr gegen Huffmann natlib gewählt
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Nach dem Schluſſe der Redaktion geht uns noch ein Sammel
telegramm des Wolffſchen Telegraphenbureaus zu

Frankenſtein Münſterberg gewählt Berndt Ztr
mit 223 Maiß Ztr mit 222 Stimmen Held konſ und Kuhn
konſ erhielten 54 bezw 53 Stimmen Eckernförde ge

wählt Graf Reventlow mit 98 Leu Frſ Vgg erhielt 36 Adler
Soz 4 Stimmen Gronau Alfeld gewählt Lüders
frk mit 124 Stimmen Haſemann nlI erhielt 37 Witt

genſtein Siegen gewählt Macco nl mit 438 Stimmen
Stolzenau Neuſtadt gewählt v Woyna frk mit 212
Stimmen Unterlahnkreis gewählt Heydweiller nl
mit 142 Stimmen Potsdam Stadt gewählt Eckert frk
mit 203 Kennes liberal erhielt 2 Stimmen Beuthen
Königshütte Kattowit Gewählt Giemſa Ztr mit
353 Stimmen Doormann Frf Vp erhielt 209 St Löbau
Gewählt Sikorski Pole mit 150 Stimmen Schack konſ erhielt
60 St Huſum Eiderſtedt Jnergenſen nl mit 162
Stimmen gewählt Kreuzburg Gewählt v Prittwitz
mit 358 Stimmen und Balleſtrem Ztr mit 260 Stimmen

Marburg v Negelein konſ mit 130 Stimmen gewählt
Angerburg Loetzen Reiner konſ mit 260 Stimmen

gewählt Duisburg Oberhauſen Beumer nl 659
Allekotte Ztr 247 Stimmen Groß Strehlitz Lubli
n itz Gewählt Glowatzki Ztr Strachwitz Ztr mit 380 Stim
men Hannover Stadt Gewählt Fink nl und Arning
nl mit je 672 Stimmen Brey Soz und Schrader Soz er

hielten je 268 Stimmen Ploen gewählt Johannſen frk
mit 145 Stimmen

e

Die Exmüßigung des
Weltpoſtportos

Zwiſchen England und den Vereinigten Staaten iſt
vor kurzem eine Vereinbarung zuſtande gekommen durch
die das Porto für einen einfachen Brief im Verkehr zwi
ſchen beiden Ländern auf 1 Penny 86 Pf ermäßigt
wird und mit Frankreich wird England wenn auch keinen
Handelsvertrag wie es zuerſt hieß ſo doch vorausſichtlich
ein Abkommen über eine gleiche Herabſetzung des Brief
portos treffen Mit Recht wird in der deutſchen Preſſe
dieſen Tatſachen gegenüber die Frage aufgeworfen wie ſich
die deutſche Poſtverwaltung jetzt zu dem einheitlichen
Weltpoſtporto ſtellt nachdem England energiſch mit der
Durchlöcherung des geltenden Weltpoſttarifes vorgegan
gen iſt

Schon ſeit langer Zeit wird aus den Kreiſen des deut
ſchen Handels mit gewichtigen Gründen darauf hin
gewieſen daß es im eigenſten Jntereſſe Deutſchlands liege
einer Ermäßigung des Weltpoſtportos wenigſtens auf den
Satz von 10 Pfg das Wort zu reden Beſonders als es
bekannt wurde daß auf dem Weltpoſtkongreß im Mai 1906
dieſe Frage zur Erörterung geſtellt werden ſollte wurde
allerſeits eine Stellungnahme Deutſchlands zugunſten einer
Herabſetzung des Weltpoſtportos gefordert auch im
Reichstag fand dieſe Stimmung des deutſchen Handels
ſtandes beredten Ausdruck ohne jedoch bei der Reichs
regierung auf Verſtändnis zu ſtoßen der Staotsſekretär des
Reichspoſtamts verſchanzte ſich hinter fis kaliſchen Rück
ſichten und von dem großen Segen den eine ſolche Maß
nahme für Deutſchlands Handel bedeuten würde war nicht
viel die Rede Gerade der Haltung der deutſchen Vertreter
auf dem Weltpoſtkongreß war es denn auch zu verdanfen
daß weder der Antrag auf Einführung des Pennyportos
noch der ſehr vernünftige gerade finanziellen Bedenken
entgegenkommende Vorſchlag Japans allmählich vor
zugehen und das Porto zunächſt einmal auf 20 Centimes

S 16 Pf zu ermäßigen Annahme fanden Um aber



doch etwas zu tun e e man damals die Gewichtsgrenze
für den zum einfachen Satze abzufertigenden Brief von 15
auf 20 Gramm verhehlte ſich i allerdings ſelbſt wohl
kaum daß dieſer Maßnahme eine nur geringe praktiſche
Bedeutung zukam Bis zum nächſten Weltpoſtkongreß im
Jahre 1911 war damit die Möglichkeit abgeſchnitten durch
allgemein gültige Vereinbarungen etwas zu erreichen

Das Beſtehen des Weltpoſtvereins ſchließt aber Sonder
abmachungen zwiſchen einzelnen Mitgliedern desſelben nicht
aus Dieſen Weg hat Deutſchland früher betreten indem
es mit OeſterreichUngarn und Luxemburg Verträge ab
ſchloß die eine Herabſetzung des Portos im gegenſeitigen
Verkehr auf die Höhe der Jnlandstarife gewährleiſteten
ihn empfahl der Jnternationale Handelskammerkongreß
der im Herbſt 1906 in Mailand tagte auf Betreiben der
Vertreter der deutſchen Organiſationen Aber nur Eng
land hat getreu ſeiner früheren Haltung die es ſchon vor
dem Kongreß 1906 das ermäßigte Porto im Verkehr mit
ſeinen Kolonien zur Einführung bringen ließ mit Aegyp
ten eine ſolche Abmachung getroffen und iſt gewillt auf
dieſer Bahn fortzuſchreiten wie ſeine Bemühungen erwei
ſen mit den Vereinigten Staaten und Frankreich eben
ſolche Poſtunionen zu ſchließen Nur im deutſchen
Reichspoſtamt an deſſen Spitze einſt Heinrich von
Stephan der gefeierte Begründer des Weltpoſtvereins
ſtand regt ſich nichts mehr ſeitdem einmal davon die Rede
war daß eine deutſch niederländiſche Poſtunion
vereinbart werden ſollte

Bei der traurigen Finanzlage des Deutſchen Reiches
iſt man es ja leider gewöhnt daß alle Maßnahmen die
von fiskaliſcher Bedeutung ſein können lediglich
von dem Geſichtspunkte aus betrachtet werden ob ſie dem
Reichsſäckel Nutzen oder auch nur vorübergehend Schaden
bringen allgemeine Erwägungen namentlich diejenige ob
nicht ein zeitweiliger Ausfall für den Reichsfiskus durch
den allgemeinen wirtſchaftlichen Vorteil der daraus er
wächſt mehrfach aufgewogen wird treten völlig in den
Hintergrund Nun kann gar kein Zweifel darüber beſtehen
daß der in den erſten Jahren durch eine allgemeine Herab
ſetzung des Weltpoſtportos zu erwartende Ausfall binnen
kurzem durch die eintretende Verkehrsſteigerung wieder
ausgeglichen werden würde daß aber der deutſche
Handel mit ſeinen weitverzweigten Beziehungen zum Aus
lande in dem ſcharfen Konkurrenzkampf in dem er nament
lich mit den alten Handelsländern ſteht durch eine Er
mäßigung des Auslandsportos eine ſtarke Unterſtützung er
fahren würde die ihm um ſo mehr zu gönnen wäre als
ſchon heute die Hauptſteuerlaſt auf ſeinen und der Jnduſtrie
Schultern ruht Wenn aber die Regierung glaubt trotz
dem den vorübergehenden Ausfall nicht verwinden zu
können warum entſchließt ſie ſich nicht dazu allmählich
eine Herabſetzung des Portos duktch Verträge mit den ein
zelnen Ländern zu erzielen Wenn ſich auf dieſe Weiſe
das vorübergehende Sinken der Einnahmen aus dem Poſt
verkehr über mehrere Jahre verteilen würde würde eine
finanzielle Beeinträchtigung des Reiches aller Vorausſicht
nach überhaupt nicht eintreten Alſo vorwärts Herr
Staatsſekretär

J

Deutsches Reich

22 Berufsgenoſſenſchaftstag in Kiel
Telegramm unſeres Depeſchenbureaus
Kiel 16 Juni Der 22 ordentliche Berufsgenoſſenſchafts

tag trat heute in der Aula der Marine Akademie unter dem
Vorſitz des Architekten GerhardtElberfeld zuſammen Außer
dem ſtellvertretenden Vorſitzenden Juſtizrat Dr Lachmann
Berlin wurden in den Vorſtand gewählt das Mitglied des
Herrenhauſes Vopelius Jngenieur Garvens Hannover
und Kommerzienrat JakobBerlin An den Beratungen die
mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet wurden nahmen
teil der Staatsſekretär des Jnnern Dr v Bethmann
Hollweg der in Begleitung ſeines Referenten Geheimen
Oberregierungsrates Dr Würmeling erſchienen war ſowie
die Geheimen Räte Dr Sarrazin Witkowski und Hartmann
vom Reichsverſicherungsamt und zahlreiche Delegierte Der
Berufsgenoſſenſchaftstag wurde namens des Miniſters für
Handel und Gewerbe dürch den Geheimen OberregierungsratHoffmann ſeitens der Provinz Schleswig Holſtein r den
Oberpräſidenten v Bülow und ſeitens der Stadt Kiel durch
ihren Oberbürgermeiſter Dr Fuß begrüßt Jn ſeiner Be
grüßungsrede gab der Staatsſekretär dem Bedauern
Ausdruck über die ablehnende Haltung welche auch
die Berufsgenoſſenſchaften den augenblicklich den Ausſchüſſen
des Bundesrates vorliegenden Entwürfen über die Ein
richtung von Arbeitskammern n eingenommen haben und kam dann auf die Erregung zu
ſprechen welche die in der Preſſe veröffentlichten Nachrichtenüber die Arbeiterverſicherungsreformpläne
der Reichsregierung hervorgerufen haben Dieſe auf einer
groben Jndiskretion beruhenden Nachrichten ſeien inſofern
falſch als die erwähnten Pläne noch gar keine e Form
angenommen hätten Der Staatsſekretär zollte ſodann der
Wirkſamkeit der Berufsgenoſſenſchaften volle Anerkennung
und ſprach die Hoffnung aus daß bei der in Ausſicht ge
nommenen Reform das Zuſammenwirken zum allgemeinen
Wohle führen werde Danach erſtattete der Vorſitzende den
Geſchäftsbericht und wies ſodann auf die Erregung hin die
durch die Zeitungsnachrichten entſtanden ſei wonach eine
Reform der einzelnen Verſicherungsgeſetze dahin geplant ſei
daß den Berufsgenoſſenſchaften das Recht als erſte Prtant
Entſcheidungen feſtzuſetzen genommen und dasſelbe au
Lokaleinrichtungen übertragen werden ſolle Jn
der darauffolgenden Debatte g Zimmermann Nieß
Braunſchweig dem Wunſche Ausdruck daß die Berufs
genoſſenſchaften gehört werden bevor der in Frage ſtehende
Entwurf an den Bundesrat gelange Die Verſammlung

e ſich den an und beauftragte den geſchäftsführenden
usſchuß auch die vom Vorſitzenden zur Reform der Ver

ſicherungsgeſetze gemachten Ausführungen zur Kenntnis der
einzelnen Staaten zu bringen

Die Döberitzer Kaiſerrede

ſo iſt vor allem zu bemerken daß dies vor 14 Tagen ge

liche Stimmung gegen Deutſchland zur Schau trug Abgeſehen
hiervon iſt es ſelbſtverſtändlich daß derartige Aeußerungen
jeden Tag fallen können da ſie lediglich dazu dienen ſollen auf
die Tätigkeit des Heeres anſpornend zu wirken Aus
ländiſche Generale uſw ſcheuen ſich bekanntlich keineswegs zu
gleichen Zwecken direkte Kriegsgefahr an die Wand zu malen

Daß übrigens ausländiſche Militäratta
ch ses zu der Zeit der Anſprache in Döberitz waren be
ſtätigt ſich

Botſchafter Hill beim Kaiſer
Ueber die vorgeſtrige Audienz des neuen amerikani

ſchen Botſchafters Hill bein Kaiſer gelegentlich der
Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens meldet der
Newyork Herald

Der Kaiſer war voller kleiner Aufmerkſamkeiten
für den Botſchafter und fand lebhaftes Gefallen an den promp
ten Antworten des Botſchafters auf die verſchiedenen Fragen
die im Laufe des Geſprächs an ihn gerichtet wurden Der Bot
ſchafter ſeinerſeits empfing von der feſſelnden Perſönlich
keit des Kaiſers von ſeiner zwangloſen Art und
von ſeiner überraſchenden Kenntnis der amerikaniſchen Dinge
einen großen Eindruck Die Audienz trug den Charakter eines
ſtarken gegenſeitigen Jntereſſes

Der Kaiſer und der Flottenverein
Der Kaiſer hat an den geſchäftsführenden Ausſchuß des

Deutſchen Flottenvereins durch den Generaladjutanten von
Müller ein Telegramm richten laſſen worin er ſeine
Freude über das Ergebnis der Flottenvereinsverſamm
lung ausſpricht General Keim ſandte auf die Depeſche
der Hauptverſammlung des Flottenvereins folgendes Ant
worttelegramm

Exzellenz Hamm Deutſcher Flottenverein Danzig Die
mich ehrende Depeſche der Hauptverſammlung des Deutſchen
Flottenvereins für welche ich herzlich danke hat mich erſt heute
in Glogau erreicht wo ich öffentlich über Nationale Pflichten
ſpreche Zu letzteren rechne ich auch Unterordnung alkes
Perſönlichen unter die große vaterländiſche
Sache welche der Deutſche Flottenverein bisher ſo wirkungs
voll und hingebend vertreten hat ſo ſoll es auch weiter ſein
Hurra der Deutſche Flottenverein

Wie aus München gemeldet wird hat Prinz Ruprecht
von Bayern dem bayeriſchen Flottenverein angezeigt
daß er das ſeinerzeit von ihm niedergelegte Protektorat
wieder übernehmen werde

Eine engliſche Preßſtimme über das Regierungsjubiläumß Kaiſer Wilhelms II
Aus Anlaß des 20jährigen Regierungsjubiläums des

Draht aus London meldet des Kaiſers Freundſchaft für
Großbritannien während der trüben Tage des Buren
krieges hervor Das Auswärtige Amt beſitze Beläge da
für daß des Kaiſers Sympathie nicht bloß auf Worte be
ſchränkt war Der Kaiſer ſei nicht nur ein guter
Freund Englands ſondern die Hauptſtütze des
europäiſchen Friedens Er ſei ein großer Fürſt
ein prächtiger Typ deutſcher Bildung und Vaterlandsliebe
eine überragende Perſönlichkeit auf der Weltbühne

Der Herzog von Cumberland
der geſtern ſeinen zweiten Sohn den Prinzen Ernſt
Auguſt dem Prinz Regenten Luitpold in München vor
ſtellte ſoll nach einer Münchener Privatmeldung der Tägl
Rundſchau zuerſt in Dresden wegen des Eintritts des
Prinzen in die ſächſiſche Armee verhandelt haben
dort aber abſchlägig beſchieden worden ſein

Doppeltes Maß
Jn einem Eingeſandt erzählt die Straßburger Ztg

daß das Geſuch einiger Straßburger Lehrer um Verlän
rung des Pfingſturlaubs zwecks Teilnahme an den Ver

handlungen des Dortmunder Lehrertages von dem betr
Schulrat recht eigentümlich n ſind Der Regie

habe nämlich den Lehrern geſagt in Mün
en bei der letzten Hauptverſammlung des Deutſchen
ehrervereins ha man ſich bloß verſammelt um Radau

zu machen Die Herren könnten doch in ihren Heimatsſtätten
gerade ſo gut ihr Vier trinken wie am Orte der Verſamm
lung Dabei iſt in Dortmund die t ſaen derStadt Straßburg offiziell worden ihre nächſte
Tagung im re 1910 in Straßburg abzuhalten Als
Gegenſtück der ſchroff er el Haltung jenes Schulrates
erzählt die Straßburger Zeitung daß die Behörde ſtets
bereitwilliges Entgegenkommen gezeigt habe wenn etwa
ein Lehrer den Antrag ſtellte den Exerzitien der Kapuzi
ner beizuwohnen ja daß vor zwei Jahren einer Lehrerin
wiſchen Herbſt und Ernteferien ein W 7rzägtger Ure gewährt worden ſei um an einer Wallfahrt nach

Lourdes teilzunehmen Die Lehrer die in Elſaß Loth
ringen dank der klerikalen Mehrheit im Landesausſchuß
noch immer vergeblich auf eine einigermaßen befriedigende
Aufbeſſerung ihres Gehaltes hoffen ſollen offenbar recht im
klerikalen Geiſt erhalten werden e iſt da
klerikale Volksbote des Zentrumsabg eten Hauß zujener grob abweiſenden Antwort des Schulrats bemerkt

Ob dieſe Worte tatſächlich gefallen ſind entzieht ſt
unſerer Kenntnis wenn ja ſo muß man annehmen dadie Schulbehörde ihre Leute kennt

Takt und Anſtand ſucht man ja bei den Blättern für
Wahrheit Freiheit und Recht ſtets vergebens

Schule

Oldenburg 16 Juni Der bekannte Miniſter Ruh
h der dem Departement der Kirchen und Schulen vor

der

teht hat die Einführung der Schülbibel an Stelle
er Vollbibel dur peſeg und damit einem lange Jahre

von der Lehrerſchaft vertretenen Wunſche zum Siege ver
holfen Miniſter Ruhſtrat arbeitet an einem neuen
S re Welcakt und auch da hofft man von ihm daß eine
reiere Geſtaltung des lweſens das Zie ſeiner BeAn unterrichteter Stelle erfährt die Jnformation ſtrebungen iſt

über die Anſprache des Kaiſers in Döberitz folgendes

ſchehen iſt alſo vor der Revaler Begegnung und ferner
in einer Zeit wo ein Teil der auswärtigen Preſſe direkt feind

Kaiſers hebt Daily Graphic wie der Voſſ Ztg der

Die Worte des Kaiſers ſind in der Preſſe en tſtellt wor
den Wenn der Kaiſer als oberſter Kriegsherr in einem ledig
lich militäriſchen Milieu in ähnlicher Weiſe ſich geäußert hat

Allgemeine Mitteilungen
Der Kaiſer hat ein Gnadengeſuch des wezum Schulſtreik zu 16 Jahren Gefängnis verurteilt Fuſteizung

Olszewski aus Oſſieck abſchlägig beſchieden Oers
hat ſeine Strafe bereits angetreten Szewstki

Politiſche Quertreibereien werden d
Tagebl zufolge wieder von London aus in die
und werden ihre Gläubigen finden ſo durchſichtig die
Machenſchaften auch erſcheinen mögen So will jetzt ein
gramm der Londoner United Preß Telegr Agentur wiſe Tele
mehrere perſönliche Briefe zwiſchen dem ver daß

Kaiſer und dem türkiſchen Sultan ausgetauſcht hen
den und daß der deutſche Kaiſer im September nach Konnt
nopel reiſen werde Einzelheiten der bevorſtehenden Unter zuti
ſind noch nicht veröffentlicht wurden Jn diplomatiſchen Kr ung
iſt man der Anſicht daß der Kaiſer den Wunſch habe die n
dem Dreibunde einzuverleiben rkei

Zum Prozeß Eulenburg hält die Jnf die Mdung aufrecht daß doch Landgerichtsrat Lehmann wieder
den Vorſitz in dieſem neuen Prozeß führen ſoll m

Die Einfuhr deutſchen Viehs nach Oeſter
reich iſt vom öſterreichiſchen Ackerbauminiſterium bis auf weite
res aus nachſtehenden von der Lungenſeuche betroffenen Sperr

gebieten verboten aus dem Stadeweis Verlin den Regie
rungsbezirken Poſen Bromberg und Düſſeldorf den Kreishaupt
mannſchaften Leipzig und Chemnitz endlich aus dem Herzogtum
Gotha

n Leipz

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Seeadler iſt am

14 Juni in Kaßvwere eingetroffen am ſelben Tage von dort wie
der abgegangen und am 15 Juni in Dar es Salaam eingetroffen
S M S Victoria Luiſe iſt am 15 Juni in Molde eingetroffen
und geht am 22 Juni nach Helgoland in See S M S Planet
iſt am 16 Juni von Sydney nach Brisbane abgegangen S M
Flußkbt Tſingtau iſt am 15 Juni in Canton eingetroffen
Dampfer Prinz Friedrich Wilhelm mit Ablöſungstransport für
S M S Bremen Ausreiſe iſt am 15 Juni in Newyork an
gekommen S M S Vineta iſt am 15 Juni zu Verſuchen von
Kiel in See gegangen desgl S M S Vulkan nach Eckernförde
Die 1 Minenſuchdiviſion beſtehend aus den Torpedobooten S 11
24 25 31 43 und 44 iſt am 15 Juni in Cuxhaven in Dienſt ge
ſtellt worden

ZD2
Ausland

Studentenkrawalle in Wien
Aus Wien wird dem Berl Tagebl berichtet Um

gegen die Wiedereröffnung der Wiener Hochſchulen zu pro
teſtieren wollten geſtern etwa 1000 Studenten vor das
Unterrichtsminiſterium ziehen wurden aber auf dem Wegevon der Polizei r h Es kam zu einem Kampf
in dem die Studenten zurück geſchlagen wur
den Dann wandten ſie ſich zu dem Parlament deſſen
Rampe von den Studenten beſetzt wurde Schließlich zogen
ſie ſich aber auf Zureden Pernerſtorfers zurück Dann wur
den die Vertreter der deutſch nationalen Wiener Studenten
ſchaft zum Rektor Ebner berufen und aufgefordert auf
die Kollegen einzuwirken daß ſie vom Streik Abſtand nehmen
möchten Die Studenten erklärten momentan keine bindendeErklärung abgeben zu können und erſuchten den Rektor die
Siſtierung der Vorleſungen vorläufig nicht aufzuheben da
der Verſuch die Vorleſungen vor vollſtändiger Klärung der
Lage wieder aufzunehmen unbedingt verhindert werden
würde Aus Jnnsbruck wird r ar daß der Uni
verſitätsrektor v Skala ſeine Demiſſion gab da ſein Kom
promißvorſchlag in der Wiener Rektorenkonferenz nicht an
genommen wurde

Das Getreidemonopol in der Schweiz
Wie aus Bern telegraphiert wird iſt der kürzlich im

Nationalrat geſtellte Antrag auf Einführung des Ge
treidemonopols dahin abgeändert worden daß der
Bundesrat ſo raſch wie möglich Bericht darüber erſtatten
ſoll ob nicht die Vundesverfaſſung im Sinne der Einführung
eines Bundesmonopols für den Handel mit Getreide und
Mehl zu revidieren ſei

Marokko

Nach Meldungen aus Fez ſchrieb Mulay Hafid andie Geſandtſchaften einen Brief in dem er bat daß die
Europäer ſowie die Konſuln nach Fez zurückkehren Tr
es weiter heißt ſind Mißhelligkeiten zwiſchen den Chefs de
Mahalla von Abdul Aſis die ſich gegen ihn emporhatte ausgebrochen Die franzöſiſche Kolonie in El Kſar
ſcheint nicht in Gefahr zu ſein

e e e
Halle und Umgebung

Halle a S 17 Juni

Jahresverſammlung
des Evangeliſchen Vereins der Provinz

Sachſen
Geſtern morgen tagte die Hauptverſammlung Sie W

durch bibliſche Anſprache des Herrn Pfarrer Werne de War
burg eingeleitet Darauf erſtattete der Vorſitzende Herr Faſt
intendent WächtlerHalle den Jahresbericht und die geſ ede
lichen Mitteilungen des Vorſtandes er gedachte in längerer denn
der im Geſchäftsjahr verſtorbenen Mitglieder und gab ſo
einen Aeberblick über das Anwachſen des Vereins inen

Herr Superintendent Her mesHalberſtadt hielt e
Vortrag über das Thema

Welche Aufgaben ſtellt der evangeliſchen Vereinigung
die Gegenwart

t

Er führte etwa folgendes aus Die Zeit in der wir r
die Zeit der Gärung und erfordert Weiterbauten auf dem lich
bewegten Grunde Bleibt dieſer Grund feſt dann iſt die vo n
keit gegeben für die Bedürfniſſe ver Gegenwart weiterzu vieſe
Jch bin gekommen ein Feuer anzuzünden auf Erden n der

ort iſt auch heute noch maßgebend für den Geiſt der Wor
evangeliſchen Kirche herrſchen ſoll Das übel beleumundete Wahl
Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht ſoll bei uns nicht zum iumſpruch werden Sache des Oberkirchenrates und des Konſiſtorin
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Beſtehende zu erhalten keine Unruhe hineinzutrageniſt inoriſch tirchlich Gewordene Wozu ſind die Synoden
in d die freien Gruppen unſeres kirchlichen Lebens Schon vor
da z Jahren mußten wir auf etliche dunkle Punkte am Horizont
dre cwangeliſch kirchlichen Himmels aufmerkſam machen Einer
den iſt Gott ſei Dank verſchwunden die traurige wirt
da tiiche Lage des Pfarrerſtandes Doch haben ſichle die üblen Zeichen der Zeit gemehrt Es gilt vor
Nem ein Tribunal zu ſchaffen vor dem die Streitigkeiten
n der evangeliſchen Gemeinde mit Verſtändnis geſchlichtet und
ſchwebende Fragen geregelt reſp gelöſt werden Dem evangeliſchen
Verein kommt es zu mit Vorſchlägen an die Generalſynode
geranzutreten Zu Jnitiativanträgen werden die Synodalmit
lieder kaum den Mut finden Dieſes Tribunal müßte ſich zu

Wmenſetzen aus 2 Gemeindevertretern 2 Kirchen
pertretern und einem Profeſſordertheologiſchen
Fakultät Schaffen wir nicht dieſe Jnſtanz ſo laufen die
wichtigſten Zeitfragen der evangeliſchen Landeskirche Gefahr zu
verſumpfen Auch dürfen die Synoden damit ſie eine erſprießliche
Tätigkeit entfalten können zeitlich wie materiell nicht mehr in
dem Maße beſchränkt ſein wie bisher

Eine überaus wichtige Forderung die auf ihnen wieder und
wieder erhoben werden muß iſt die Hineinbild ig der
Organe der inneren Miſſionin unſer kirchliches
Leben Dieſe wichtigſte aller Forderungen des Vaters der
inneren Miſſion deſſen 100jährigen Geburtstag wir unlängſt be
gingen iſt bis heute nicht im geringſten erfüllt Auf dieſem Ge
hiete entſchloſſen vorzugehen iſt die höchſte Zeit Andernfalls
dankt unſere evangeliſche Kirche als Volkskirche ab Auf dieſe
Weiſe entſtehen die Freikirchen Kirchlich erfahrene und verdiente
Männer ſind durch Wahl zu den Gemeindekörperſchaften und
Synoden für den Dienſt unſerer Landeskirche nutzbar zu machen
Die gewählten Vertreter der Gemeinden müſſen das Recht der
zuwahl haben Weiter ſind bewährte Mithelfer den Ge
meindekörperſchaften verfaſſungsmäßig einzugliedern Die
Gemeinde allein jedoch bleibt die ſendende und evangeliſierende
Die bürgerlichen und bäuerlichen Gemeinden ſollen in
ihrer Eigenart unter Fernhaltung aller Schablone geſtärkt wer
werden Das iſt eine unſerer ernſteſten Aufgaben

Das Gleiche gilt von der
Frauenbewegung

deren Fluten höher und höher ſchwellen Es iſt nun weſentlich
und wichtig wie ſich die Kirche zu dem Streben des heutigen
weiblichen Geſchlechts nach tieferer Bildung Verinnerlichung und
reicherer Betätigung im öffentlichen Leben ſtellt Meines Er
achtens iſt die Kirche verpflichtet dieſe Frauenbewegung zu unter
ſtützen Sie geſtützt auf evangeliſch chriſtlicher Grundlage ent
rollt die Fahne im Kampfe um die Hebung ihres Geſchlechts und
der allgemeinen Sittlichkeit Und wie ſelbſtlos ſind dieſe Frauen
ſie wollen in erſter Linie Pflichten und dann erſt Rechte Da iſt
es denn überaus traurig konſtatieren zu müſſen daß die Provin
zialſynode ihre Wünſche nicht gehört hat auch nicht der Ober
kirchenrat und doch iſt geſetzlich geregelte Mitarbeit am Werke
chriſtlicher Liebestätigkeit nicht allein ein Lebens und Herzens
bedürfnis dieſer edlen Frauen ſondern auch ein ſoziales tief
ernſtes Erfordernis der Not unſerer Zeit Nur auf zwei Dinge
will ich hinweiſen die in den letzten Jahren ſo überaus traurige
Folgen gezeitigt hahen das ſind der Alkoholismus und die
Perverſität Beide beklagenswerten Erſcheinungen können
nur durch die Mitwirkung des weiblichen Geſchlechts in ihrer Be
kämpfung gemildert werden Das allgemeine Prieſtertum aller
Gläubigen umſchließt auch die Frauen Nur ziehe man ſie nicht
in die politiſchen Kämpfe hinein Dieſes Licht ſozialer Liebestat
und Gerechtigkeit iſt ſchon vor Jahren im Norden bei den ſkandi
naviſchen Völkern aufgegangen Seine Wellen dringen reichlicher
und reichlicher heller und heller zu uns herüber Staat und Ge
ſellſchaft nehmen es an nur die evangeliſche Kirche weigert ſich
zaudert und zögert und müßte doch die Führung in die
ſer Bewegung übernehmen Es muß geſagt werden
daß eine Unterlaſſungsſünde oft ſchwerer iſt als eine Tatſünde
Aufgabe der kirchlichen Organe iſt es vor allem die Frauen reif
zu machen für das aktive Wahlrecht Eine baldige und ent
ſchiedene Stellungnahme zur Frauenbewegung im Sinne des preu
ßiſchen Wahlſpruches suum euique erheiſchen Einſicht und
Billigkeit

Nachdem Redner noch die Mängel des jetzigen Wahl
verfahrens in den kirchlichen Gemeinden und ihre Beſeiti
gung erörtert hat kommt er auf die aktuelle Frage der Leichen
verbrennung zu ſprechen Er erklärt ſie für unnatürlich un
deutſch aſiatiſch und unſozial Sie ſollte uns im Evangeliſchen
Vereine eigentlich kalt laſſen doch erfordert ſie in ihrer Be
ziehung auf das kirchliche Leben Bekämpfung Andererſeits
ſoll auch in dieſer Frage die ſeelſorgeriſche Freiheit bewahrt und
die Anpaſſungsfähigkeit des Chriſtentums an veränderte Ver
hältniſſe erhalten bleiben

Zum Zwecke eines feſteren Zuſammenſchluſſes der einzelnen
Glieder des Evangeliſchen Vereins ſind Wanderverſamm
lungen mit anderen Worten Dezentraliſation der Be
tätigung des Vereins nötig

Der heranwachſenden Jugend iſt beſondere Aufmerkſamkeit
zu widmen damit ihrer religiöſen und ſittlichen Verwahrloſung
geſteuert werde Moniſten und Sozialiſten Nietzſche und Horneffer
werben um ſie desgleichen politiſche Vereine und Sekten aller
Art doch in der evangeliſchen Kirche hat bisher der einzelne
Pfarrer in ſeiner Gemeinde im Schweiße ſeines Angeſichts das
Häuflein ſeiner Konfirmanden um ſich geſammelt und oft mit
recht traurigem Erfolge Hier hat die Tätigkeit der Evangeliſchen
Vereine ein reiches Arbeitsfeld vor ſich gilt es doch unſere Zeit
krankheit den Jntellektualismus mit ſeinen Auswüchſen
zu überwinden Lebh Bravo
Nachdem ſodann der Vorſitzende Superintendent D Wächt
ter über die Organiſation der landeskirchlichen evangeliſchen Vereinigung nach den
Vorſchlägen des rheiniſch weſtfäliſchen Verbandes kurz referiert
hatte wurde die Verſammlung geſchloſſen worauf ein gemein
ſames Mittagsmahl die Teilnehmer vereinigte

Die Menandros Aufführung in Bad Lauchſtedt vor
geladenen Gäſten und Vertretern der Preſſe beginnt Sonn
abend den 20 Juni um 6 Uhr Die zweite Aufführung
zu der die Billette bei Heinrich Hothan käuflich ſind
findet am 27 Juni ſtatt Die Leitung beider Vor
ſtellungen ruht in den Händen des Geh Regierungsrats
Prof Dr Robert von dem auch die Ueberſetzung
herrührt Das Studentenkomitee beſteht aus den Herren
Otto Homburger Max Krüger und Gerhart Rodenwaldt
Zu der Vorſtellung am 20 Juni hat eine große Anzahl
hervorragender Gelehrter und Künſtler ihr Erſcheinen zu
geſagt von denen wir nennen Geheimrat Diels Geheim
rat U von Wilamowitz Möllendorff den Direk
tor der Nationalgalerie Prof von Tſchudi Geheimrat

J t 10Kekuls von Stradonitz Geheimrat Röthe Prof im See 1 Kubikmeter Kies 1,50 Mk koſtete wird
Hiller von Gärtringen Prof Sarre ſämtlich aus Berlin
aus Leipzig die Geheimräte Bethe und Studniczka Prof
Heinze Prof Wilcken aus Göttingen Geheimrat Lee und
Prof Körte aus Jena Prof Gräf aus Weimar Ludwig
von Hofmann und van der Velde und den Direktor des
GoetheNationalmuſeums Kötſchau und viele andere Die
jenigen die am 20 Juni verhindert ſind wollen am
27 Juni erſcheinen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag im Reichshof ſtatt
Gäſte ſind willkommen

Der Lehrerverein Ammendorf und Umgegend hält ſeine
monatliche Vereinsſitzung nächſten Sonnabend im hieſigen Rats
keller ab neben dem Berichte über die Deutſche Lehrerverſamm
lung in Dortmund ſtehen auf der Tagesordnung noch die Ange
legenheit der Haftpflicht Verſicherung und die Beratung über das
Sommervergnügen

Deutſcher Eiſenbahn Zugführer Verband Die nächſte Ver
ſammlung findet Sonntag vormittag 10 Uhr im Vereinslokal
Hotel Deutſcher Hof Franckeſtraße 8 ſtatt Alle dienſtfreien

ritglieder und die Zugführer welche Jntereſſe an dem Verband
haben ſind willkommen Beitrittserklärungen zum Verband wer
den von den Vorſtandsmitgliedern Borchert Korn Stakelbeck
Künſtner Berendt und Sennewald jederzeit angenommen und
Auskunft in Verbandsangelegenheiten erteilt

Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich unternimmt
unter Leitung des Herrn Paſtor Heintke ſeinen Sommerausflug
am Sonnabend nach der Peißnitz Der Abmarſch erfolgt vom
Hallmarkt um 3 Uhr
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Provinzial Nachrichten
Gerbſtedt 15 Juni Jugendliche Selbſt

mörderin Am Sonnabend kam ein 20jähriges gut ge
kleidetes junges Mädchen in die Gaſtwirtſchaft zu Brucke
ſchrieb einen Brief und verſchwand wieder Geſtern nach
mittag fanden Spaziergänger im wilden Buſch bei Rothenburg Frauenkleider am Ufer der Saale Das Mädchen hatte

ſich vollſtändig entkleidet und war in die Saale geſprungen
Aus einem vorgefundenen Briefe war zu erſehen daß die
Lebensmüde beim Gärtnereibeſitzer Schröder in Cönnern ge
dient und die weiteren Ermittelungen ergaben daß es die
Tochter des hieſigen Schuhmachermeiſters W iſt Den be
mitleidenswerten Eltern wurde die niederſchmetternde Bot
ſchaft von Sonntagsausflüglern überbracht Ueber das Mo
tiv der Tat wird wohl der Brief Aufſchluß geben

Delitzſch 16 Juni Die Zuckerfabrik Delitz ſch hielt ihre Seneralverſammlung ab in der der
vorgeſchlagenen Nachzahlung von 23 Pfg pro Zentner Rüben
und einer Verteilung von 8 Proz Dividende zugeſtimmt
wurde Der den Aktionären für die letztjährige Lieferung
gezahlte Preis beläuft ſich im Durchſchnitt auf zirka 110 Pfg
pro Zentner

Wittenberg 16 Juni Verunglückt BeimLegen d re Geleiſes auf der Eiſenbahnſtrecke nach
rer iel geſtern nachmittag unweit Prühlitz von einer

ore eine Schwelle herab und traf den Arbeiter Birke vom
Petersberge bei Halle ſo gegen den Leib daß er ohnmächtig
uſammenbrach und ſpäter noch in das Paul Gerhardt Stiſt
ier aufgenommen werden mußte

O Aken 16 Juni Die Schifffahrt liegt dar
nieder, viele et ſind gert ſchon zu Hauſe Der
Sommer bietet auch noch keine beſſere Ausſicht au Scäefe
gung denn vor allem iſt das Baugewerbe in den Großſtädten
ſtill Das Stein und Kiesgeſchäft iſt ſehr gelähmt während
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nur 1,05 Mk dafür bezahlt Auch die Fracht der einzelnenGüter iſt zurzeit ſo niedrig daß viele Aite es vorz
ihren Kahn anzubinden und ſchon jetzt Winter zu machen

S Erfurt 15 Juni Zum Eiſenbahndirek
tions Präſidenten iſt wie jetzt amtlich bekannt ge

z wird der Geh Oberregierungrat und Vortragende
at im Eiſenbahnminiſterium Kindermann und zu

Nachfolger Regierungsrat Dr Polenz von der Berliner
Eiſenbahndirektion ernannt worden

Böſe GäſteI Nieder Sachswerfen 15 Juni
Unter den hieſigen Kindern tritt in großem Maßſtabe die
Maſern und Moppel Krankheit Ziegenpeter auf

S Sangerhauſen 15 Juni Ein neugierigeri n ge Der Lokomotivführer K erzählt der Sang a
olgendes Erlebnis Jn der Gegend von Förderſtedt ertönte

plötzlich die Notbremſe Wie mit einem Ruck hielt mitten
im freien Felde der Zug Nachdem die zuſammengerüttelten
Reiſenden ſich vom erſten Schrecken erholt hatten ſtürzte allesan die Fenſter mit der angſtvollen Frage Was ſt denn
paſſiert Aber zunächſt konnte kein 7 Auskunft
geben Da aber die Bremſen jetzt mit Blei verlötet ſind und
dieſe Lötung beim Ziehen abgeriſſen wird ſo kann man
bald nachkommen und ſo fand denn auch der revidierende
Beamte bald das ſchuldige Kupee heraus Es beherbergte als
einzigen Paſſagier einen achtjährigen Jungen Dieſer ge
ſtand denn auch nach einigem Zögern daß er als angehender
Turner in die Höhe geklettert ſei und das Meſſingsdings daoben probiert habe Eine Strafe konnte in dieſem Fei
nicht erfolgen und ſo mußte man ſich mit einer kräftigen War
nung begnügen

Eiſenberg 16 Juni Bei dem ſiebenten
Knaben des Handarbeiters Mark übernahm der Herzog

enſtene Der Fürſt ließ geſtern ſeinem Patenkinde durch
errn Kirchenrat Schulze ein Sparkaſſenbuch mit 100 Mk

überreichen

V Deſſau 16 Juni Gift in Kindeshand
Eine in der Böhmiſchen Straße wohnende Frau erhielt vom
Arzt Opium verordnet Jhr 3 Jahre altes Söhnchen ging
während die Mutter ſchlief mit der Flaſche auf die Straße
Dort trank der 5 Jahre alte Sohn des Arbeiters Mertens
die Flüſſigkeit aus Jm Krankenhaus wohin man das
ſchwer verletzte Kind ſchaffte iſt es bald darauf geſtorben

E Köthen 15 Juni Der Wind brachte es an
den Tag Ueber eine ergötzliche Diebſtahlsgeſchichte be
richtet die Köth Ztg Einer hieſigen Fabrikantenfrau war
vor einiger Zeit ein wertvoller init Spitzen beſetzter Unter
rock geſtohlen worden irgendwelchen Verdacht hegte ſie nicht
Als ſie geſtern nachmittag in der Heinrichſtraße ſpazieren
ging begegnete ſie ihrem früheren Dienſtmädchen Jn dieſem
Augenblick kam ein heftiger Windſtoß der die Röcke des
Mädchens aufblähte und ſiehe da leuchtete dort plötzlich
der längſt vermißte Unterrock hervor Einem hinzugezogenen
Schutzmann legte das Mädchen bei einem in einem Hausflur
vorgenommenen Verhör ein Geſtändnis ab und gab gleich
zeitig freiwillig den geſtohlenen Rock heraus

Gerichtsverhandlungen
Berlin 16 Juni Ein Kaufmann hatte ſeine 13 Jahre

alte Tochter nach Brüſſel in eine Kloſterſchule geſchickt ohne
die Erlaubnis der preußiſchen Schulbehörde erhalten zu
haben Er behauptete nach dem bürgerlichen Geſetzbuch könne
er ſeine Tochter in eine beliebige Schule ſenden Während
das Schöffengericht ihn freiſprach erkannte die Strafkammer
auf eine Geldſtrafe weil er gemäß den Vorſchriften der Re
gierungsverordnung vom 15 Februar 1907 ohne Erlaubnis
der Schulbehörde ſein Kind nicht in eine auswärtige Schule
ſenden durfte Gegen dieſe Entſcheidung legte er Reviſion
beim Kammergericht ein welches indeſſen die Vor
entſcheide für zutreffend erachtete und ausführte Paragraph
1631 des Bürgerlichen Wo ſei privatrechtlicher Natur
und könne die öffentlich rechtlichen Vorſchriften des Staates
nicht beſeitigen Nach den öffentlichrechtlichen Vorſchriften
ſollen aber die Kinder ſolange die Volksſchule beſuchen bis
ſie die erforderlichen Kenntniſſe nach dem Befunde der ſtagat
lichen Beamten erlangt haben die Beamten können eine ent
ſprechende Prüfung nur in inländiſchen Schulen vornehmen
Es komme hinzu daß in ausländiſchen Schulen die deutſche
Sprache und Geſchichte nicht in dem Grade gelehrt werde wie
in inländiſchen Schulen h

Gladbach 16 Juni Die hieſige grreſemer ver
urteilte den vierzehnjährigen du r der beimRäuberſpiel einen anderen Schüler mit einer Piſtole er
ſchoſſen hatte wegen fahrläſſiger Tötung zu einem Monat
Gefängnis

Kunst und Wissenschaft
Zur Sitzung des Tuberkuloſe Kongreſſes in München

erſchienen die Prinzen Ludwig und Ludwig Ferdinand Den
erſten Vortrag hielt Chefarzt Röpke Stadtwald Melſungen
über die Frage Welche Fälle von Larynxtuberkuloſe können
in Volksheilſtätten mit Erfolg behandelt werden Pro
feſſor Kayſerling Berlin ſprach über die Auskunfts und Für
ſorgeſtellen für Lungenkranke und betonte die Tuberkuloſe
ſei durch die Entdeckung des Tuberkelbazillus und die Ein
führung der Arbeiterverſicherung rapid zurückgeDie Fürſorgeſtellen müßten neben der Trennun Suſe ſer

von Geſunden vor allem für die wirtſchaftliche Ordnung der
Kranken ſorgen Die Fürſorgeſtellen müßten mit den Kran
kenkaſſen und Verſicherungsanſtalten den Erkrankten ein
Exiſtenzminimum ſichern Jn längerer Diskuſſion wurden
die Einrichtungen verſchiedener Fürſorgeſtellen geſchildert
und es wurde betont dieſe müßten die Arbeitsvermittlung
für beſchränkte Arbeitsfä ige in die Hand nehmen ſie ſollten
Arbeitsanſtalten und ländliche Kolonien errichten Es folg
ten Vorträge von Stabsarzt e eilte über die Lungen
ſaugmaske von Dr Wichmann Hamburg über die Behand
lung des Lupus und von Chefarzt Curſchmann Friedrichs
heim über die Notwendigkeit der Trennung offener von ge
ſchloſſener Tuberkuloſe in den Heilſtätten Redner verneinte
die Notwendigkeit und Möglichkeit der Trennung Hofrat
May ſchloß dann die Verſammlung

Der Erbauer des RNiederwalddenkmals Wirkl Geh
Rat Prof Dr Schilling feiert am kommenden 29 Jrni
ſeinen 80 Geburtstag Leider iſt der berühmte M
gänzlich erblindet Er lebt in Klotzſche Königswald bei
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nach et lli e recht lebte a Wn nennen erLieblingswunſch Preiſen Geburtstagskindes ſein
Muſeum für Dresden erhalten bleibt
Die pho ierte Telephonmeldung Jn der PariſerAkademie der Wien chaften machte Poincaré itteüuns 9

einer bedeutungsvollen Entdeckung Der Jngenieur Devauxv

Charbonuel hat ein Mittel gefunden Tonwellen ſo zu photoieren daß ſie h mihin Zeichen ſo bei
rn eleſen werden können So wird man

r ehbarer Zeit telephoniſche Meldungen in Abweſenheit
ängers auf einem präparierten Schriftband in der

Art ſtenographiſcher Schrift leſerlich feſthalten können

Die vierzig beſten Bücher der Welt Die neue italieniſch
franzöſiſche Revue Coenobium hat vor einigen Monaten eine
eigenartige Rundfrage erlaſſen an eine Anzahl bekannter vor
wiegend franzöſiſcher und italieniſcher Künſtler und Gelehrten
ſandte ſie einen Fragebogen auf dem die Werke die die Empfänger
nach ihrer Anſicht für die bedeutendſten der Welt halten verzeichnet
werden ſollten Das Ergebnis dieſer merkwürdigen Enquete wird
jetzt veröffentlicht Ueber 800 Schriftſteller und gegen 8000 Werke
ſind namhaft gemacht worden Als die vierzig beſten Werke galten
jene die die meiſten Stimmen erhielten und die Mehrheit der

franzöſiſch italieniſchen Gelehrten ergab ſchließlich folgende Rang
und Reihenfolge An erſter Stelle Dante mit 64 Stimmen ihm
folgt Shakeſpeare mit 62 und die Bibel mit 61 Plato
errang 48 Goethe 47 und Marc Aurel 42 Stimmen Victor
Hugo Homer Cervantes Pascal folgen denen ſich dann an zehnter
Stelle Spinoza und an elfter Kant anſchließen Schopen
hauer rangiert mit 29 Stimmen zwiſchen Tolſtoi und Renan
Nietzſche mit 23 Stimmen zwiſchen dem hl Auguſtin und Mo
lière und Heine folgt Spencer und rangiert vor Rouſſeau

Schiller iſt ziemlich ins Hintertreffen geraten ſein Rang ſteht
dem Muſſets nach der 18 Stimmen erhielt und er rangiert vor
Ariſtoteles und vor Jbſen die 17 und 16 Stimmen erhjielten

Wider die Schmutzliteratur Von der höher geſinnten Ver
tretung des deutſchen Buchhandels wird das Anwachſen der un
ſittlichen Literatur mit Sorge verfolgt Der Börſenverein der
deutſchen Buchhändler in Leipzig erhebt in ſeinem Geſchäftsbericht
mit folgenden Worten ſeine warnende Stimme Mit ernſter Sorge
erfüllt den Vorſtand das Anwachſen einer Literatur die vom ſitt
lichen Standpunkte aus den ſchwerſten Bedenken begegnen muß
In den deutſchen Parlamenten iſt kürzlich auf die unſerm Volk hier
aus erwachſende Gefahr mit beſonderem Nachdruck hingewieſen
worden und noch in neuerer Zeit hat das Ehrenmitglied des
Börſenvereins Geheimer Rat Oberbürgermeiſter a D Dr Georgi
Leipzig öffentlich ſeine mahnende Stimme erhoben Der Vorſtand
weiß ſich eins mit den Mitgliedern des Börſenvereins in der Be
urteilung einer Bücherproduktion die nur auf die Ausnutzung der
niederen Jnſtinkte der Menſchen gerichtet iſt und richtet an alle
Vereinsmitglieder die dringende Bitte zur Bekämpfung derartiger
Literatur tatkräftig mitzuwirken Der Dank aller die es mit
unſerem Volke in erſter Reihe mit unſerer Jugend wohlmeinen
wird ihnen dafür ſicher ſein Alle in der Bekämpfung der Unſitt
lichkeit tätigen Kreiſe werden den berufenen Vertretern des Buch
handels für dieſe Unterſtützung ihrer Beſtrebungen dankbar ſein
einer weiteren Volksvergiftung durch unſittliche Literatur ent
gegenzuwirken

Theater und Musik
Wie Chopin den Trauermarſch komponierte

Jn Caſſell s Magazine gibt Jean Victor Bates eine inte
reſſante Beſchreibung des Lebens und der Perſönlichkeit von Felix
Ziem des bekannten franzöſiſchen Malers von Venedig den eine
nahe Freundſchaft mit Chopin verband Ziem konnte vor ſeinem
Tode auf ein abenteuerliches Leben zurückblicken Turner war es
der zuerſt ſein Talent entdeckte Faſt über den ganzen Erdball
führten den Maler ſeine Reiſen und Streifzüge er zog durch China
und Tibet bereiſte Jndien Japan und Aegypten nahm an einer
arktiſchen Expedition teil entwarf dann die Pläne zu der Befeſti
gung von Kronſtadt und gab während der Belagerung von Paris
ſein ganzes Vermögen her zur Ernährung und Unterſtützung der
Hungernden Mit George Sand war er eng befreundet und zugleich
Zeuge des Streites mit Muſſet bei dem die temperamentvolle Dich
terin in Venedig den Lyriker in den Kanal warf

Ueber die Entſtehung des Chopinſchen Trauermarſches wußte
Ziem intereſſante Einzelheiten zu berichten Er wohnte damals in
Nizza in einem ärmlichen Zimmer deſſen einzige Schmuckſtücke ein
altes Klavier und ein Skelett waren Der Maler ſelbſt erzählte das
Weitere Vor vielen Jahren gab ich in dieſem kleinen Raume ein
Abendeſſen Kein ſehr prunkvolles denn wir alle waren arm ſo
arm wie Ratten und ſelbſt ein einfaches Abendeſſen war für uns
ein Ereignis Aber was ſchadete das Wir waren jung und
leichtfertig und manche unter uns die wenn ſie es nur gewollt
hätten verdient hätten mit einem Kaiſer zu Tiſch zu ſitzen Die
Kerzen waren halb niedergebrannt es war gegen Mitternacht als
irgendwer mich bat einen Walzer zu ſpielen Auf dem Wege zum
Klavier ſtieß ich gegen das Skelett es ſtand an demſelben Platze
wie noch heute Lachend packte ich es und begann mit den knöcher
nen Fingern auf dem Klavier die erſten Takte eines Walzers anzu
ſchlagen Plötzlich wurde ein Stuhl zurückgeſchoben und ehe ich mich
beſann war ich vom Klavierſtuhl beiſeite gedrückt das Skelett
wurde mir aus der Hand genommen und Chopin vergaß ich es
zu ſagen daß er zu den Unſeren zählte war vor dem Klavier
und ſpielte comme ange comme diable cest égal Mon Dieu
Und wie ſpielte er Jm ganzen Raum hörte man keinen anderen
Laut Noch heute ſehe ich die Geſichter vor mir wie damals
Alfred de Muſſet die kleinen ärgerlichen Falten auf der
Stirn zu Runzeln vertieft Balzac glühend vor Leben und
Freude Houſſaye George Sand weiß wie Leinwand der
große Mund die gewölbten Brauen und die großen Augen die
wie Sterne leuchteten Roſſini Delacroix ich ſehe ſie
alle Die Kerzen gingen aus das Halbdunkel der Sommernacht
ſchwand und der Morgen dämmerte als wir uns wieder bewegten
Und in dieſer Nacht in jenem Zimmer ſchrieb Chopin ſeinen
Trauermarſch

Jn den Düſſeldorfer Feſtſpielen folgen auf Romeo und
Julia am 2 und 3 Juli Goethes Torquato Taſſo und
das in Düſſeldorf wohl kaum je aufgeführte Trauerſpiel
Philotas von Leſſing Die Titelrolle im erſten Stück wird

Alfred Geraſch vom k k Hofburgtheater in Wien Prinzeſſin
Leonore Fräulein Emma Berndl vom königlichen Hoftheater
in München Leonore Sanvitale Fräulein Elſe Wohlgemuth
vom Hoftheater in Schwerin darſtellen Die Rolle des Her
zogs r zum erſten Male Ernſt Gode vom königlichen
Schauſpielhaus in Berlin z Zt noch am Stadttheater in

alle engagiert den Antonio ſpielt Herr Adolf Klein
n dem zweiten Stücke wirken mit Adalbert Herzberg vom
oftheater in Weimar als Philotas ſowie Alexander Otto

vom Deutſchen Schauſpielhaus in Hamburg als König und
Arthur Kraußneck als Parmenio

Schubertwoche in Wien Für eine im Oktober d J
in der öſterreichiſchen Hauptſtadt abzuhaltende Schubert
feier iſt jetzt das Programm ausgearbeitet worden Es ſieht
u a ein Feſtkonzert im Rathausſaal vor ferner ein Hoch
amt im Sankt Stephansdom wo die Meſſe in Cdur aufge
führt werden ſoll Jn einigen Theatern werden Stücke auf
eführt werden die Franz Schubert auf die Bühne bringen
chließlich iſt ein Ausflug zur Höldrichsmühle in der Hinter

brühl bei Mödling geplant wo Schuberts Müllerlieder
entſtanden ſein ſollen

Der Egerer Männergeſangverein der am 13 und 14 Juni ſein
60 Stiftungsfeſt beging erhielt vom Schubertbunde in Wien die
große ſilberne Schubertmedaille

Ein witziger Komponiſt Erneſt Reyer deſſen Oper
Salammbs demnächſt in Paris nach vielen Jahren wieder

zur Aufführung gelangt iſt als ein witziger und geiſtreicher
Herr bekannt Einmal brachte ein junger Komponiſt dem
alten Herrn die Partitur eines ſinfoniſchen Gedichtes
Setzen Sie ſich ans Klavier und ſpielen Sie einige Takte

ſagte Reyer Jch bin leider nicht Pianiſt erwiderte
der Kollege Das ſchadet nichts meinte Reyer
Schlagen Sie wenigſtens einen Akkord an Der junge

Mann gehorcht und ſchlägt einen Akkord an Beſten Dank
ſagte Reyer lächelnd So pflege ich nämlich mein Dienſt
mädchen zu rufen

h

Vermischtes
Eine Skandalaffäre in Stettin

Eine Skandalaffäre die mit dem S 175 in Zuſammen
hang gebracht wird und in die Mitglieder der höheren Be
amtenkreiſe hineingezogen werden bildet jetzt das Tages
geſpräch in Stettin Vor einigen Wochen ging der Landrat
Goede des Kreiſes Randow deſſen Amtsſitz ſich in Stettin
befindet in Urlaub und es wurde bekannt daß er das Sanga
torium des Profeſſors Wiederholt auf Rügen aufgeſucht
habe Gleich darauf wurden Stimmen laut die von Landrat
Goede beſtimmte Tatſachen behaupteten Eine amtliche
Unterſuchung wurde ſofort eingeleitet Ein Grenadier wurde
infolgedeſſen wegen Verfehlungen gegen den S 175 verhaftet
Am 27 Mai unterbrach Landrat Goede ſeinen Urlaub und
am 29 Mai wurde er in der Verhandlung gegen den Grena
dier als Zeuge vernommen Am Tage darauf ſtattete Land
rat Goede dem Regierungspräſidenten in Stettin einen Be
ſuch ab und reichte ſeinen Abſchied ein Er reiſte nach Rügen
zurück Nach ſeiner Rückkehr wurde Landrat Goede in Stettin
auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft verhaftet und dem

Unterſuchungsrichter vorgeführt Landrat Goede befindet
ſich gegenwärtig noch in Haft Die Unterſuchung führte
ferner zu der Verhaftung eines Unteroffiziers die ebenfalls
auf Grund des S 175 erfolgte Die Angelegenheit ſcheint da
mit noch nicht erledigt zu ſein da ſich die Unterſuchung noch
gegen mehrere andere höhere Verwaltungsbeamte in Stettin
erſtrecken ſoll

Folgen der Schülertragödie Der Direktor der Berliner
Luiſenſtädtiſchen Oberrealſchule Dr Marcuſe erſtattete
dem Dezernenten für die ſtädtiſchen höheren Schulen Stadt
ſchulrat Dr Michaelis amtlich Bericht über die Vor
gänge die dem Selbſtmord des Oberprimaners Günter
Stender vorangegangen ſind Die Berliner Stadtverord
netenverſammlung wird ſich ebenſo wie mit dem Fall
Matheus nach Beendigung der amtlichen Ermittelungen
auch mit dem letzten Schülerdrama beſchäftigen eine offi
zielle Erklärung des Magiſtrates dürfte daher nicht aus
bleiben Es ſteht jedenfalls feſt daß eine amtliche Anter
ſuchung im Gange iſt eine Vernehmung der Schüler der
Luiſenſtädtiſchen Oberrealſchule dürfte ohne weiteres er
geben wer an dem Tode Günter Stenders die Schuld trägt

Aus ſeinem Leſerkreiſe gehen dem Berl Tagebl ferner
fortwährend Mitteilungen zu die ein grelles Licht auf die
Verhältniſſe in der Luiſenſtädtiſchen Oberrealſchule zu werfen
geeignet ſind Es hat ſich zwiſchen der Schule und den Eltern
ein Verhältnis herausgebildet das auf die Dauer kaum halt
bar erſcheint Direktor Dr Marcuſe wird als ein ner
vöſer Herr geſchildert der bei den geringſten Anläſſen die
Schüler durch Drohungeneinſchüchtere So hatten
die Schüler einer höheren Klaſſe die eines Sonntags eine
ſehr anſtrengende Fußpartie gemacht hatten am folgenden
Montag ſich vom Turnlehrer während der Turnſtunde von
den Freiübungen dispenſieren laſſen Als Dr Marcuſe
hiervon erfuhr ſtellte er die Schüler zur Rede und erklärte
daß ihr Betragen kurz vor dem Einjährigen
examen auf ihr Zeugnis nicht ohne Einfluß bleiben
könne und daß er ihnen Zeit geben werde die verſäumte
Stunde wieder nachzuholen Aus Furcht vor dem Ausgang
der Einjährigenprüfung ſollen in letzter Zeit zahlreiche
Schüler um geſchult worden ſein

Jm Walde nahe bei Stuttgart wurde ein dreiundzwan
zigjähriges Mädchen von einem Manne überfallen verge
waltigt ihrer Barſchaft beraubt und durch drei Schüſſe ſchwer
verwundet Ein zu Hilfe eilender junger Mann wurde von
dem Täter niedergeſchoſſen Der Staatsanwalt ſucht
als Räuber einen jungen Arbeiter Der Bevölkerung hat
ſich eine große Erregung bemächtigt weil in letzter Zeit viele
Raubanfälle in der Umgegend von Stuttgart verübt wurden

Wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde der langjährige
Amtsvorſteher Rudolf Schubert in Waldau bei Liegnitz ver
haftet Er wird beſchuldigt ſich an einem zehnjährigen
Mädchen vergangen zu haben Schubert der auch Gemeinde
vorſteher und Mitglied des Kreistoges iſt hatte vor vierzehn
Tagen ſeine Amtsgeſchäfte niedergelegt und ſich zu ſeinem
Schwiegerſohne nach dem Rittergut Schellendorf begeben wo
er auf Grund eines Haftbefehls der Staatsanwaltſchaft in
Liegnitz feſtgenommen wurde ſeine Einlieferung in das
Liegnitzer Gerichtsgefängnis iſt inzwiſchen erfolgt Die

Verwandten des Verhafteten hatten zu ſeiner vorläufigen
Freilaſſung eine Kaution von 10 000 Mark angeboten die
jedoch von der Behörde abgelehnt wurde

Ein Automobil von Strolchen überfallen Ein Fabrik
beſitzer aus dem Vorort Kalk bei Köln der mit ſeiner
Familie eine Automobilfahrt unternahm wurde von vier
Burſchen abends attackiert Die Rowdies warfen mit
ſchweren Biergläſern nach den Jnſaſſen des Autos wobei das
zwölffährige Töchterchen des Fabrikbeſitzers durch einen
Wurf an den Kopf derart verletzt wurde daß man das
Schlimmſte für das Leben des Mädchens befürchtet Auch
andere Perſonen wurden verwundet Die Burſchen ergriffen
dhaſrekt wurden aber durch die Polizei feſtgenommen und
verhaftet

Bei der Anweſenheit des Kronprinzenpagaresdorf wurde dem Stadtdiener Zenſen ein Swilinery äſſer
Knabe und ein Mädchen geboren Auf eine Mitteilung in
Kronprinzenpaar jetzt die Patenſtelle übernommen und der das

geborenen je 30 Mark überſandt Neu
Jm Beiſein des eigenen Mannes ertrunken Der in

huſen zur Kur weilende Herr Klarner aus Erfurt Kellen
mit ſeiner Frau eine Bootpartie in das Meer Das Voot tgnahm
und Frau Klarner ertrank Klarner wurde enterte
von Fiſchern geborgen

Der Selbſtmörder Als in Preßburg die Polizei den
Perſonendampfer Jris betrat ſprang ein kleiner verkrüp
Mann in die Donau Nach in dem Gepäck des Selbſtmörde im
fundenen Dokumenten handelt es ſich um den in Beſchin 7 e
Bayern gebürtigen 32jährigen Mathias Kopfſtuhl Bei ver i
fand man 3000 Mark Bargeld und wertvolle Schmuckſachen We
Polizei vermutet ein Verbrechen und glaubt daß Kopfſtuhl W
Furcht vor ſeiner Verhaftung den Selbſtmord beging aus

Eine Fahne auf dem Stephansturm Dieſer Tage hat z
Wien der 25jährige Anſtreichergehilfe Schlarp nachts zwiſchen
1 und 2 Uhr den Stephansturm von außen erklettert und ohet
eine ſchwarzgelbe Fahne angebracht Erſt am Morgen wurde di
Fahne durch die patrouillierende Sicherheitswache bemerkt r
der kühne Kletterer der ſich noch in der luftigen Höhe beſenr
begrüßte die erſtaunt Hinaufblickenden durch laute HürraRufe
Schlarp wurde dann durch eine Oeffnung in das Jnnere des
Turmraumes geholt Auf dem Polizeikommiſſariat gab der kühne
Kletterer an daß er dem Kaiſer eine Freude habe machen wollen

Das Wagſtück erinnert an die Tat des Dachdeckergehilfen
Pircher der am 18 Auguſt 1886 längs des Blitzableiters den
Stephansturm erſtiegen und ebenfalls eine Fahne in ſchwindelnder
Höhe angebracht hatte Später iſt der Turm noch einmal in der
Nacht zum 16 April 1887 von dem Goldarbeiter Richter erklettert
worden der bis zum Turmkreuz gelangte und zu Ehren des
Namenstages des öſterreichiſchen Kronprinzen eine ſchwarzgelbe
Fahne anbrachte Und wen erinnerte dies Wagſtück nicht an die
Tat des Dachdeckers Riedel in Halle deſſen Kanne wohlver
wohlverwahrt für alle Zeiten im Muſeum ſteht

Verbotenes Fiſchen Der engliſche Fiſchdampfer Mar
gate Kapitän Sheppard aus Grimsby iſt zwiſchen Borkum
und Norderney beim Fiſchen auf deutſchem Gebiet ange
troffen und vom Torpedoboot S 42 eingebracht worden
Der Kapitän wurde verhaftet

170 Häuſer niedergebrannt Eine ganze Vorſtadt iſt in
Rußland durch eine Feuersbrunſt worden Geſtern
iſt bei ſtarkem Winde die ganze Vorſtadt von Dünaburg
das ſogenannte Armenviertel in Flammen aufgegangen
170 Häuſer ſind bis auf den Grund niedergebrannt auch
mehrere Fabriken und Kaſernen des Regiments Livland ſind
eingeäſchert Hauptſächlich haben arme Juden ihr ganzes
Hab und Gut verloren

Selbſtmord einer ruſſiſchen Gräfin Jn dem Badeort
AixlesBarns erſchoß ſich geſtern in einem Hotel eine junge
19jährige ruſſiſche Gräfin namens Bishout aus Odeſſa Sie
war vor 14 Tagen dort mit ihrem Gatten angekommen Das
Motiv zu der Tat iſt unbekannt

e e h eAnterhaltungsblatt
Das alte Lied Roman von Fr Lehne Fortſetzung

Der erſte Zank Humoriſtiſche Skizze von F Vauſt Schluß
Bunte Zeitung Eine Jrrfahrt von den Weſtkaro

linen nach Formoſa Gegen den SchuldrillDer arme Herzog Das neue San Franzisco
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Bäder und Sommerfrischen
Schierke im Harz Das in weiten Kreiſen bekannte Hotel

Fürſtenhöh in Schierke i H hat für die Vorſaiſon Mai und Juni
und für die Nachſaiſon September und Oktober inſofern eine Neu
heit eingeführt als es eine Durchſchnittspenſion für 7 Mk einge
richtet hat

0

Letzte Nachrichten
Vom Kronprinzenpaar

Klein Ellguth 16 Juni Der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin reiſen morgen abend von Oels ab und treffen am
18 d Mts vormittags in Potsdam ein

Beim Baden ertrunken
Weißenfels 16 Juni Beim Baden in der Saale er

trank der Primaner Ebſe aus Köthen von der hieſigen Ober
realſchule der ſich zu weit an das Wehr gewagt hatte Ein
Mitſchüler von ihm konnte nur mit Mühe gerettet werden

Von der Prinz Heinrich Fahrt
Trier 16 Juni Der erſte Wagen traf hier nachmittags

10 Uhr ein Bis 34 Uhr waren 63 Wagen eingelaufen
Demonſtrierende Studenten

Wien 16 Juni Heute verſammelten ſich etwa 2000
Studenten vor dem Parlament um zu demonſtrieren zer
ſtreuten ſich aber nachdem mehrere Abgeordnete ſie ihrer
Sympathie verſichert und zum Auseinandergehen aufgefor
dert hatten
Das Eiſenbahnunglück bei Contij vor der belgiſchen Kammer

Brüſſel 16 Juni Bei der Beſprechung der Jnterpella
tion über die Eiſenbahnkataſtrophe bei Contij erklärte der
Eiſenbahnminiſter daß der Anfall einem Unterbeamten zu
zuſchreiben ſei der ein Signal außer Acht gelaſſen habe Die
Unterſuchung ſei noch nicht abgeſchloſſen Die Entſchädi
gungen an die Geſchädigten würden ausgezahlt und der
Schuldige ſtreng beſtraft werden

350 Menſchen ertrunken
Newyork 16 Juni Nach einer Meldung aus Tokio

ſind an der Küſte von Kapoſchima 50 Fiſcherboote geſunken
und 350 Perſonen ertrunken

W
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Zum Zollkonfiikt mit der Schweiz
t die Köln Ztg folgende offiziöse Auslassungen in denenbringt Ilnne die die deutsche Regierung in dieser Frage ein

die t zum Ausdruck kommt
umwin amtlichen Kreisen wird nach wie vor daran festgehalten

eine Erhöhung des Einfuhrzolles auf deute Mehl der im Handelsvertrag festgelegt ist
Sein Vertragsbruch der Schweiz aufzufassen seinals de Es ist selbstverständlich dass das Deutsche Reich einen
vur rtigen Vertragsbruch nicht ruhig hinmnehmen sondern sich
r in zu scharfen Gegenmassregeln veranlasst sehen würde
dur Blick auf die deutsch schweizerische Handelsstatistik zeigt
ne weiteres wo derartige Massregeln einzusetzen hätten Es
ren sich da als in erster Linie in Betracht kommend Käseo olade Sparterie Stickereien u Uhrenhiesen wichtigsten Handelsartikeln könnte sich bei Zoll Gegen
assregeln noch eine Reihe anderer von geringerer Bedeutung
gehliessen Es bedarf keiner weiteren Ausführung welche

nadigungen wirtschaftlicher Natur neben der Erregung poli
gscher Missstimmung ein derartiger Zollkrieg mit sich bringen
würde Aber es liegt auch klar auf der Hand dass die wirt
schaftlichen Folgen dieses Zollkrieges bei weitem am schwersten
die schweiz treffen würden Während in Deutschland
nur die Mählenindustrie getroffen wird würde in der
Schweiz eine ganze Reihe von Industrien und landwirtschaft
ichen Betrieben für die der deutsche Markt eine ganz andere
zedeutung als der schweizerische Mehlmarkt für die deutsche
Mühlenproduktion hat tangiert werden Es fällt hierbei noch
pesonders ins Gewicht dass zurzeit die schweizerische Uhren
und Sticherei Industrie sich ohnehin schon in einer Krisis be
ſinden Zollkonflikt mit Deutschland ausserordentlich ver

ärfen würdegen Aus diesen Ausführungen geht zur Genüge hervor dass die

geutsche Regierung gesonnen ist die deutsche Mühlenindustrie
gegenüber den unberechtigten und von einseitigem Interessen
gtandpunkt diktierten Wünschen der Schweiz zu schützen Die
aufgezählten Vergeltungsmassregeln für einen eventuellen Zoll
zuschlag lassen erkennen dass durch einen Zollkrieg die Schweiz
ungleich schwerer geschädigt würde als Deutschland Es dürfte
jndes wahrscheinlich vorläufig nicht zu einem ernsten Konflikt
kommen da demnächst in dieser Angelegenheit ein Schieds
gericht zusammentreten soll Dieses Schiedsgericht wird in
erster Linie sich damit zu befassen haben ob ein schweizerischer
7o0llzuschlag einen Vertragsbruch darstellt und
ferner ob die Rückvergütung bei der Ausfuhr von Mehl tatsäch
lich eine Ausfuhrprämie enthält

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 195,37 Diskonto 171,12 Deutsche Bank 228 Berliner
Handelsgesellschaft 159 Kanada 156 12 Baltimore 87 87 Paket
fahrt 108 ,75 Nordd Lloyd 93,75 Russische Anleihe von 1902
83,50 Laurahütte 200 ,87 Bochumer Guss 208,25 Harpener 195 ,25
Gelsenkirchen 185,25 Phönix 163 12 Dresdner Bank 136 Schaaff

7 z Lombarden 25 A G 208,50 Tendenz Leicht
befestigt

Auf dem Kassamarkte notierten höher Sinner
Brennerei 2,50 Adler Zement 1,25 Flöther Masch 1,50 Rhein
Metall Vorzugsaktien 3,50 Sudenburger Masch 2,50 Breslauer
Spritfabrik 3 Nordd Spritwerke 2,75 Kahla Porzellan 1,50
Posen Sprit 3 Deutsche Petroleum 1,50 Plunia I Concordia
Bergbau 1,75 Geissweider 1,50 Rhein Nassau 3 Wissener Stahl
werke 25 Westfäl Stahl 1 Langendreer 2 Witten Gussstahl
1,25 Dagegen notierten nied riger 32proz Reichsanleihe
0,10 3proz do 0,35 pr0Zz Konsols 0,20 3proz do 0,40
Spandauer Bergbrauerei 1,25 Adler Fahrrad 1,60 Bernburger
Masch 2 Hartmann 2 Howaldtswerke 2 Kappel Masch 25
Artur Koppel 1,50 Linke Waggon 3 Reiss Martin ,50
Schubert Salzer 3 Vogtländ Masch ca 5 Wanderer Fahr
rad 4 Zeitzer Masch 1,40 Triptis Porzellan 2 Rosenthal Por
zellan 2 Nordd Gummi 2 Vogt Winde 1,25 Anilinfabrik 1,50
Buckau chem Fabrik 1,25 Elberfelder Farben 3 Höchster Farben
3,50 Union chem Fabrik 2 Ver Dampfziegeleien 75 Vogel
75 Berliner Braunkohlen 2 Duxer Kohlen 2,25 Hedwigshütte

3 Harzer Werke 2,25 Lothringer Eisen 75
Londoner Börse vom 16 Juni Es notierten Engl Konsol

87,62 Rio Tinto 66,25 Geduld 1,81 Goldßields 8,98 Steel com 38,18
Steel prefs Rand Mines 6,46 Anaconda 8,87

Versicherungsaktien Aachener Rückvers 1453 G Allianz
1105 b B Kölnische Rückvers 1320 B Deutsche Feuervers
Berlin 1100 B Deutsche Rück und Mitvers 1100 G Frank
furter Transport Unfall und Glas 1635 G Securitas 400
Hagelvers Weimar 750 b G

Neue Kruppsche Anleihe Der Antrag auf Zulassung der ge
Samten 50 Millionen 4proz Anleihe der Friedrich Krupp Aktien
gesellschaft zur Berliner Börse ist bereits von der Berliner
Handelsgesellschaft der Deutschen Bank der Diskontogesell
Schaft und Delbrück Leo Co gestellt worden

Kaliwerk Ludwigshall Aktiengesellschaft Wolkramshausen
Der Vorstand berichtet über das Jahr 1907 dass im Februar des
Berichtsjahres das Weiterabteufen des Schachtes eingestellt und
der Schacht aufs beste gesichert worden sei Im Januar und
Februar 1907 wurde bei 624 und 651 m Teufe je ein Kalilager
Von 4,8 bezw 5 m Mächtigkeit aufgeschlossen und hierauf bei
36 m und 660 m Abbausohlen angesetzt Auf der 636 Sohle

yurde in einer Entfernung von 56 m südlich vom Schacht das
Kalilager in besserer Beschaffenheit wieder angefahren dessen
Mächtigkeit sich bei weiterem Vortrieb der Strecken nach Süden
auf 21 m herausstellte Mit der auf der unteren 660 m Sohle
nach Süden vorgetriebenen Ausrichtungsstrecke dürfte in kurzer
Zeit das nach Süden einfallende Kalilager erreicht wercen Nach
dem die Gewerkschaft Immenrode in einer Bohrung
und in ihrem Schachte 30 bezw 60 m von der Feldesgrenze
1400 m Von dem jetzigen Abbauen der Gesellschaft entfernt
gutes Hartsalz aufgeschlossen habe dürfe man das Antreffen von
artsalz auch in dem Felde der Gesellschaft zuversichtlich er
offen Die sogen Zweischachtfrage werde dadurch

aöst werden dass zwischen dem eigenen Schacht und dem der
z erkachaft Immenrode ein Verbindungsweg hergestellt wird
n Ende 1907 wurden 85 858 dz Karnallit gefördert dagegen

Sonnten in letzter Zeit bereits rund 4000 de arbeitstäglich ge
tördert werden Dem Kalisvndikat liefert die Gesellschaft auf
rund eines vorläufigen Lieferungsvertrages bis Anfang August

Aleses Jahres arbeitstäglich 150 dz Chlorkalium zu 80 Proz und
25 dz Kalidüngesalz zu 40 Proz Im Laufe des Berichtsſahres

Wurden 10 Felder verliehen so dass die Gerechtsame nunmehr
p 15 preussischen abgabenfreien Normalfeldern mit einemlächeninhalt von 32 037 427 qm besteht 6 Felder sind zu einem
anzen unter dem Namen Konsolidiertes Kaliwerk Ludwigshall

n Wolkramshausen vereinigt worden das konsolidierte Feld
at eine Grösse von 12 796 521 qm Die im Berichtsjahre in Be
rieb genommene Anschlussbahn geht in das Eigentum der
a gktrizitätswerke u chemischen Fabrikenm b H Wolkramshausen über Nach 48 133 Mk AhJrhreibungen bleibt ein Verlust von 86 610 Mk der mit

708 Mk aus der Rücklage gedeckt wird während 54 901 Mk
auf neue Rechnung vorgetragen werden Bergwerksgerecht

ne gtehen mit 4 Mill Mk Schacht und Grubenbau mit
,6 Mill M Grundstück mit 122 000 Mk Gebäude mit 744 000

199000 Mk zu Buche Von den 1,6 Mill M Pebitoren ent
allen 1,58 Mill Mk auf Vorsechüsse an die Elektrizitätswerke

d ghemischen Fabriken G m b H Wolkramshausen Bei
Mill M bestehen anderseits 153 582 Mk Wechselverpflich

ungen und 2,3 Mill Mk Kreditoren
27 e Kallgewerksehaft Wendland in Hannover beruft zum

Juni eine Gewerkenversammlung zur Beschlussfassung über

ar bovarto in Vater
bis Mai wurden in den Revierbergamtsbezirken Teplitz Brüx

t die Eisenbahn mit 137 000 Mk und Beteiligungen mit

die Niederbringung weiterer Bohrungen und zur Bewmiögung
neuer Betriebsmittel

Versand böhmischer Braunkohlen In den Monaten Januar

Komotau und Elbogen Falkenau insgesamt 637 201 Waggons
Kohle verladen gegen 602 870 Waggons in der gleichen Vorjahrs
zeit An dem Versand waren in erster Linie beteiligt die Brüxer
Kohlenbergbaugesellschaft mit 126 835 119 812 Waggons die
Deutsch Oesterreichische Bergwerksgesellschaft mit 78 493

80 588 Waggons die Nordböhmische Kohlenwerksgesellschaftmit 66 169 68 145 Waggons der k k Montanärar mit 39 753
38 424 Waggons die Dux Bodenbacher Eisenbahn mit 30 123
20 175 Waggons die Britanniagewerkschaft mit 27 723 25 547

Waggons die Kattowitzer Kohlengewerkschaft mit 23 535 11 819
Waggons die Montan und Industrialwerke vorm Joh David
Starck mit 19 890 21 617 Waggons und der Duxer Kohlenverein
mit 18 165 19 467 Waggons

Deutsche Tiefbohr Aktiengesellschaft zu Berlin In der
Generalversammlung war ein Kapital von 5 496 000 Mk ver
treten Bei Vorlage des Abschlusses für 1907 führte der Vor
sitzende Rechtsanwalt Dr Busch u a aus die Verwaltung habe
schon frühzeitig durch grosse Abschreibungen sie betragen
für die letzten drei Jahre 2 682 519 Mk dafür Sorge getragen
dass die Zukunft der Gesellschaft auf eine sichere und solide
Grundlage gestellt werde Um auch hinfort die Dividende mög
lichst auf der gleichen Höhe für das letzte Jahr 20 Proz er
halten zu können seien die Abschreibungen für 1907 allein auf
1 165 642 Mk bemessen worden Aus den darauf folgenden Aus
führungen des Direktors Nollenburg ist hervorzuheben Die Be
teiligungen der Gesellschaft bestehen in der Hauptsache aus
Kalifeldern und Gerechtsamen klierin stocke das Geschäft
aber zurzeit vollständig Der Besitzstand der Gesellschaft biete
indes einen grossen Spielraum für eine gesunde Weiterentwick
lung so dass auch in Zukunft Resultate erzielt werden dürften
die hinter denen der Vergangenheit nicht zurückstehen werden
Der Abschluss für 1907 wurde genehmigt die Dividende auf
20 Proz festgesetzt und Entlastung erteilt Die beantragten Ab
änderungen des Statuts die in der Hauptsache durch die statt
gefundene Kapitalserhöhung und die im Zuge befindliche Um
wandlung der Namens Aktien in Inhaber Aktien veranlasst waren
wurden genehmigt Es ist beabsichtigt die Aktien demnächst
an der Berliner Börse einzuführen In den Auf
sichtsrat wurden wiedergewählt Rechtsanwalt Dr Busch und
Bankdirektor Goeppen und zugewählt Kommerzienrat Alfred
Herrnschmidt Strassburg

Das Luxemburger Roheisensyndikat beschloss für das
nächste Ouartal die Verkäufe zu bisherigen Preisen und
Bedingungen freizugeben und den Vertrag mit dem Düsseldorfer
Roheisensvyndikat über die Thomasroheisenverkaufsstelle in
Düsseldortf zu kündigen

In der Generalversammlung der Erdölgesellschaft Horst teilte
der Vorsitzende mit dass der Kohlenfund in Bohrung IV bei
1026 m Teufe vom Handelsminister nicht akzeptiert worden Ssei
da er genügend mit Feldern versehen sei Deshalb wurde die
Bohrung seit November in eigene Regie genommen Bei 945 m
wurde das Oel angetroffen bei 1085 bis 1094 m der Sandstein
Die Bohrung soll bis 1200 m weitergeführt werden Eine Zu
bu s s e von 15 Mk per Anteil wurde bewilligt

Erdöl Bohrgesellschaft Horst in Hannover Die ausser
ordentliche Gewerkenversammlung beschloss mit 725 gegen 15
Stimmen statt der beantragten Zubusse von 15 Mk die Ein
ziehung von 20 Mk Zubus s e zur sofortigen Fortführung der
Bohrung

Geldüberfluss eine Erscheinung über die die deutschen
Industriegesellschaften nicht zu klagen haben in Amerika soll
sie bereits wie amerikanische Blätter berichten sich geltend
machen Die General Electric Co befindet sich in der
beneidens werten Verlegenheit ein VUebermass an Bargeld zu be
sitzen Laut dem jüngsten Jahresberichte verfügte sie am
31 Januar d J über Barmittel von 12 250 720 Doll Die sich
bessernden Geldmarktverhältnisse sollen in den letzten Monaten
das Einziehen der Aussenstände derart erleichtert haben dass
die Gesellschaft gegenwärtig Bardepositen in den Banken von
zusammen 17 Mill Doll hat Da es an geschäftlicher Aktivität
mangelt entstehe aus der Frage welch bester Gebrauch von s0
grossen Barüberschüssen zu machen sei ein Problem welches
für die Direktoren der Gesellschaft nicht leicht zu lösen sei
Bisher haben sie davon abgesehen nach dem Vorbilde der
Amertcan Sugar Refining Co und anderer grosser Industrie
gesellschaften ihr Bargeld auszuleihen

Die Kleiderfabriken des Gladbacher Bezirks haben ab 1 Juli
eine Betriebseinschränkung auf 5 Wochentage be
schlossen Die Lage der deutschen Kleiderfabriken sei schwierig
Infolge der kalten Witterung im April und Mai und der Ver
minderten Kaufkraft der Arbeiter seien die Nachbestellungen fast
ganz ausgeblieben Der Sommerwarenabruf stagniere fast völlig
Es ist eine aussergewöhnlich grosse Zahl von Zahlungsstockungen
der Kleiderhändler zu konstatieren

Die Thüringer Wollmärkte die noch vor Jahrzehnten von
ziemlicher Bedeutung waren sind in der Gegenwart stetig zu
rückgegangen Wenn früher auf den einzelnen Märkten grosse
Mengen Wollen angefahren wurden so ist es jetzt schon erheb
lich wenn einige 100 Zentner angefahren werden Das beweist
dass die Schafzucht in Thüringen stetig im Rückgange begriffen
ist Für grobe Wollen wurden dieses Jahr 80 85 Mk und für
feine Wollen 115 125 Mk pro Zentner erzielt Auf den Thüringer
Wollmärkten kommen dieses Jahr etwa 5000 Zentner Wollen in
Frage Auf dem Kahlaer Markte war dieses Jahr überhaupt
kein Angebot zu verzeichnen

Berliner Häuteauktion Die gestrige Häuteauktion verlief
wegen der bekannten Konditionsstreitigkeiten wiederum er
gebnislos für Grossviehhäute und Kalbfelle während Schaf
felle zum Verkauf kamen aber niedrigere Preise brachten

Die Halberstadt Blankenburger Eisenbahn vereinnahmte im
Mai prov 132 210 13 470 MK seit I Jan 546 600 71 380
Mark endgültig 510 798 Mk

Waren ungil rodukte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 16 Juni Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 211 214,00 Roggen inl 186 188 Hafer märkischer
mecoklenburg pommerscher preuss posenseher u sehlesischer frei
172 181 mittel 161 171 gering 156 160 russischer mittel u gering

NMais mixed 152,00 156,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 138bas 142 Erbsen inländ und ausländisoher Futterware 168 178 Klein

Weizenmehl 00 26,50 28 60 Roggenmehl 0 und 1 23,50 26 30
Weizenkleie 11,00 12,25 Roggenkleie 11 50 12 50 Alles frei Bahn

MAagdeburg 16 Juni Für 1000 kg netto ab Station
Weizen ruhig englischer gut 204 210 wittoel
Sommer gut 204 210 mittel Kolben Sommer gut 212 216
wir Ranuh gut mittel ausländisoher gut 218 324
mittel

Roggen ruhig inländischer gut
avislöndiseher gut mittel

Gerste hies, Chevol gut mittel Landgut mittel ausl Futter gut 185 137 mittel

180 189 mittel 1

Hafer schwach inländischer gut 152 159 mittel 14d 1bb
aus ländischer gut mittel Wand gut mittel

Mais ruhlig rundeèer gut 152 154 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Rrbsen hiesige Viktoria gut mittel grüne Folger
gut mittelHamburg 16 Juni Weigen ruhig Aeoklendurger und Ost
Holsteiner 205 212 Roggen vuhig Mecklenburger und Altmärker
185 204 russ oit 9 Pud 10/15 147,00 Gerste stetig südruss eit115,00 Hator ruhig Holsteiner und Mecklenburger 105 176 Mais
fest Amerion wixed eif La Plata eif 110 50

Pest 16 Juni Weizen ruhig per Oktober 11,42 Gd 11,43 Br
Roggen per Oktober 9,48 GOd 9,0 Br Hater per Oktober 8,48 Gd
8,49 Br Mais per Juli 6,75 Gd 6,76 Br per Aug GdBr per Mai 6,77 Gd 6,78 Br Raps per August 17,40 Gd 17 0 Br

Gericnt der Landvirtechaftenenamern für die Provinz Saehsen
und das Herzogtum Anhalt

aber tatesaohleh erzielte Preise für Getreide und Hälsenfrächte
vom 15 Juni 1908

Preis pro 100 Kilogramma

Wien Roggen Gersto Hafer Erbseni i tKreis

Asehersleben St 20,60 21,2018,80 19,20 15,00 16,00 24,00 26 00

Bernburg aDelitzsch

Dessau 2 2Eckartsberga 19,00 20,00 19,00 19 40 17,00 18,00 14,20 15 00 15 00 17,00
Erfurt Stadt 19,00 21,00 19,00 20,00 18,00 20,00 15,00 17,00 20,00 24 00
Grafsoh Hohenst
Halberstadt St 18,80 20,20 18,20 19 10 16,50 18,00 15 05 16,80 17,80 21 00

Land 19,00 19,40 15,20 15,80o0Halle Stadt 20,60 21,20 19,90 15,50 l s0 16,20 18 00 20 00
Jaelkreis 20,20 20580 18,60 29 10o o0 Is so

Jerichow I S FMagdeburg S 22,00 26,00Mansfeld Gebirg 19,00 20 80 19 00 19 40 14,50 16,00 22,00 26 00
Merseburg Stadt 20,00 21,40 18,50 19,70 16,50 20,00 15 00 16,50 20,00 25 00

Land cNaumborg
Nordhausen
Sangerhausen
Weissenfels Stadt 20,80 21,00 19,00 19,80 17,00 17,50 15,00 15,60

Torgan SWittenberg
Heu Halberstadt Stadt 8,50 9,50 Jerichow 1 Wittenbergwo Torgau Halle Stadt 8,00 8,50 nhrenpreisſ

Merseburg St 7,00 7,50 do Land Eckartsberga ,C0
Stroh Halberstadt Stadt 5,00 6,00 lang 3,50 4,50 kurz Jerichow I

4,00 lang Kkurz Wittenberg lang Kurz Torgaulang kurz Halle St 6,00 lang 3,00 3 50 Kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 5,00 50 lang 2,60 3,00 kurz do Land

14 l
t t

lang Kkurz Eckartsberga 40 lang 2,80 kurz
Kartoffeln Halberstadt Stadt 6,00 6 50 Jerichow I Witten

berg Torgau Halle Stadt 6,00 7,00 Merseburg Stadt
6,00 6 60 do Land Eckartsberga 4,60 Mk

Zucker
Hamburg 16 Juni Räübenrohzueker 1 Produkt Basis 889Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Juni 23,45 22,25 22,55 Mke 22,40 22,50August 32,65 22,50 32,50Oktober 20,60 30,50 30,50Peszember 230,26 29,20 20,20r AMkrz 20,80 20,55 20,55matt matt ruhig
Kaßee

Hamburg 16 Juni Good average Santos
vorm nachm abendsper Septembor 80 Gd 30 Gd 3o0 GdDezember 30 Gd 30 Gd 30 ar März 30 Gd 30 Gd 305 GdMail o Gd 30 Gd 30 Gustetig stetig behauptet

Bremen 16 Juni Kaffee rubig
HRavrse 16 Juni Kaffee good average Santos per Sept 40 per

Dez 40 per Märs 40, per Mail Stetig
Solritus

Nordhausen 16 Juni Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 106 h 66,50 67 50 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
74,25 7Bb 25 M per lIoko Lieferung ohne Fass ab Brenneres

Hamburg 16 Juni Spiratus ruhig per Juni 299 Gd per
Funi Juli 29 Gd por Juli Aug 29 Gd

Petroleum
Hawburg 18 Juni Petroleum ruhig Standard white loko 7,56

Fettwaren und Ooele
Bremen 16 Juni Sohmselz fest Loko Tabs u Firkin 44

Por 45ambdurg Juni BRabol rubag verxollt 74,00
Kölnm 16 Juni Rab öl loko 75,00 per OKt T2,00

Kartoffelmehl und Stärke
Sr 15 Juni Kartoffelmehl und Stärke 88,50 24 00 Feuohde

0 n
Magdeburg 16 Jomi Primae Kaertoffelstärke uad Mehl fär

100 Kg 74,00 24,85
Wolle

Bromexn 16 Juni Baumwolle ruhig Upl loko midädl v9 Pfg
Metalle

London 16 Juni Ohili Kupfer K stetig 58 8 Mon v8, Zinn
Straits stetig 128 8 Monat 129 Blei span ruhig 12, englisoh
13 Zink gewöhnliohe Marke xuhig 19, spes Marke 20

Glas gow 16 Juni Mittag Rohbersen träge Middlesbrough
warrants 51 5

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

XFow VorkK 16 6 18 G Ohieoago 16 1S
Weizen p Juli 967 968 Weizen p Juli 88n Septbr 94 981 v Septbr 871 sMais p Juli 75 75 Mais p Juli 67 665

Septbr 75 75 Septbr 67 6Mehl Spring clears 8,95 8,05 Hafer p Sept 54 53Kaffee Pair Rio Nr S si v v Pezhbr 46 45
u P Juni 5,90 85 Roggen p I 84 84n Aug 5,90 S,85 Schmalz Juli 8,76 8,77

Petroleum in Cases 10,00 10,90 u Sept 8 95 8,97do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia s,70 8,70
Tendenz Weizen fest Mais stramm

Schiffsnachrichten
Bremen 15 Juni Norddeutscher Llovyd Bülow Sonntag

2 Uhr nachm in Colombo angek Scharnhorst Sonntag 7 Uhr
abends von Brisbane abgeg Vork in Ymuiden angek Lützovw
gestern 7 Uhr abends in Bremerhaven angek Aachen Von
Madeira abgeg Tübingen gestern 4 Uhr nachm in Antwerpen
angek Kronprinzessin Cecilie heute 3 Uhr morgens Seilly pass
Franken gestern 3 Uhr morgens von Marseille abgeg

Hamburg 15 Juni Woermann Linie Anna Woermann auf
Heimreise Freitag von Las Palmas abgeg Eleonore Woermann
auf Heimreise Sonnabend in Lome angek Alexandra Woermann
auf Heimreise heute in Hamburg angek Thekla Bohlen auf Aus
reise Sonnabend von Las Palmas abgeg Ingraban auf Ausreise
gestern Vlissingen pass

TWWasserstäncie
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrui all WuebsArtern Brückenpegel 15 Juni 10 16 Junl 1,06Nebra Oberpegel 4 2 10 2,06 4 Sn Unterpegel 1,84 a r 1,80 SWeissenfols Oberpegoel 56 2,62 4 sn Unterpegel 0,80 r0,70 10Trotha 156 2 18 16 2 10 18 SAlsleben Oberpegel 15 2 61 16 2 40 2v Unterpegel n 1,90 88 4 aBornburg h 1,45 v 39 6 nKalbe Oberpegel 1 68 1,64 4a WNUnterpegel 1 22 1,10 12 Sser Eger Elbe NMolda

Juni Fall Wuohsff T umBadwoeis 15 10 2 Worgau 16 0 18Brag Wittenberg I 5Jungbunal 0,04 3 Rosslau u on 7
Laun a h SPardubita 060 a Magdeburg l 41 5Brandeis 0,02 angermde 15 14Melnik o 1Vittenbrge 11 oLeitmeritz 16 0,37 3 Qömitsz Peg 15 41 66 5
Aussig 0,14 7 Hohnstort 16 1,68 4Dresden 1,46 5 Lauenburg r pl,661 5
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